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„IN DER SCHÖNEN ATMOSPHÄRE, WO MAN TANZT UND KÜSST UND LACHT, 
PFEIF’ ICH AUF DER WELT MISERE, MACH’ ZUM TAG DIE NACHT!“ 

ZUM 24. MAL LADEN DIE SCHLOSSFESTSPIELE LANGENLOIS ZUR SOMMER­
OPERETTE INS SCHLOSS HAINDORF EIN. PROFESSOR ANDREAS STOEHR  

BEENDET MIT DIESEM STÜCK SEINE INTENDANZ.

DIE CZÁRDÁSFÜRSTIN WIRD 
ALS OPERETTE IN LANGENLOIS 
DAS PUBLIKUM BEGEISTERN.
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*Nur für Raiffeisen Club Langenlois Mitglieder bei Kurs-Neuanmeldung.

30 EURO
STARTHILFE
für Mopedausweis

*

Raiffeisenbank
Langenlois

für Führerschein A und B

*

Mehr Infos bei den

CLUBBETREUERN
in den Bankstellen deiner

RAIFFEISENBANK LANGENLOIS

  www.facebook.at/rblangenloiswww.mein.raiffeisenclub.at

ECHTEECHTENATURTALENTENATURTALENTENATURTALENTEECHTENATURTALENTEECHTEECHTENATURTALENTEECHTE

www.gaulhofer.com

Mit Fenstern von Gaulhofer

Mit Holz-Fenstern bringen Sie die Natur 
direkt ins Haus. Gaulhofer verwendet 
daher nur heimische Premium-Hölzer 
wie Fichte oder Lärche. Dazu bieten 
Holz-Fenster dank  Gaulhofer-Know-how 
auch jede  Menge technische Vorteile!

Fenster zum Wohnfühlen

Tischlerei maglock GesmbH
Fachberater Robert Schäfer 
Gewerbestrasse 16 | 3550 Langenlois 
T +43 (0) 2734 / 20 28 
office@tischlerei-maglock.at 
www.tischlerei-maglock.at
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DIE OPERETTE PUNKTET SEIT  24 JAHREN
Noch eine Operette für In-
tendant Professor Andreas 
Stoehr in Langenlois, bevor 
er sich auf eigenen Wunsch 
neuen musikalischen Her-
ausforderungen stellt. Für 
ihn endet mit der heurigen 
Produktion seine Intendanz 
in Langenlois. Mein aufrichti-
ger Dank gilt ihm als überaus 
engagierten künstlerischen 
Leiter, der einen besonderen 
Zugang zu diesen musika-
lischen Bühnenwerken hat 
und sie sieben Mal in der 
Kamptalstadt neu definierte. 
Mit dieser Produktion tritt 
heuer die Czárdásfürstin in 
Haindorf nach 2008 zum 
zweiten Mal auf. Blättert 
man in der Chronik, so er-
innert man sich da gerne an 
den Besuch von Maximillian 
Schell, der damals vor elf 
Jahren, so wie viele andere 
Besucher und Schauspieler, 

trotz Regenmantel diese ers-
te Premiere im wunderbaren 
Schlosspark genossen hat. 
In drei Akten werden im Juli 
und August dann wieder vier 
Menschen um die Gunst des 
anderen buhlen … 
… obwohl das fünfte Lied da-
rauf hinweist, dass man dem 
Glück nicht nachjagen soll. 
Mehr denn je spiegelt Emme-
rich Kálmáns weltweit popu-
lärste Operette den nicht im-
mer einfachen Alltag, der oft 
von Skandalen und Turbu-
lenzen durchwachsen ist, wi-
der. Man darf gespannt sein, 
ob das Ensemble die mu-
sikalisch gestellten Fragen 
auch beantwortet und wir 
dann wissen, wie lange sich 
der Globus noch dreht, oder 
es morgen nicht doch schon 
zu spät ist. Eines wissen 
wir aber alle: Die Mensch-
heit kann zwar auf das gro-

ße Wunder warten, das in 
der Operette besungen wird, 
sich aber ganz sicher die Welt 
nicht kaufen. Wir können 
uns nur alle gemeinsam sehr 
bemühen, sie noch lange zu 
erhalten, um ihre Schönheit 
zu bewundern. Lassen wir 
daher Geld und Macht beisei-
te und lassen uns beschen-
ken: Mit einzigartiger Mu-
sik, Texten und Melodien bei 
den wunderbaren Schloss-
festspielen in Langenlois. 
Daher freue ich mich über 
Ihren Besuch in der wunder-
schönen Weinstadt, die mit 
ihren Reizen und speziel-
len Orten ebenfalls punktet. 
Fühlen Sie sich einige Stun-
den beim stimmungsvollen 
Operetten-Open-Air-Festival 
oder gar freien Urlaubstagen 
bei uns wohl und kommen 
Sie im nächsten Jahr zur 
Jubiläumsvorstellung wieder. 

Dann wird Christoph Wag-
ner-Trenkwitz als neuer 
künstlerischer Leiter mit 
der Fledermaus überzeugen. 
Auch darauf dürfen wir uns 
freuen. Und jetzt „Vorhang 
auf“, toi, toi, toi für das En-
semble und herzliche Einla-
dung: „Spiel’, Zigeuner, mir 
was Feines, etwas fürs Ge-
müt!“ 
Ihr Bürgermeister
Mag. Harald Leopold

Dieses Jahr wird auf Schloss 
Haindorf Emmerich Kálmáns 
musikalisch mitreißender 
Evergreen „Die Csárdásfürs-
tin“ gezeigt. Premiere ist am 
25. Juli. Unter der musikali-
schen Leitung von Intendant 
Andreas Stoehr, dem es seit 
Jahren gelingt, Operette in 
exquisiter Besetzung zu bie-
ten, spielt wiederum das aus-
gezeichnete Wiener Kammer  
Orchester.
Für die Regie wird Rudolf 
Frey verantwortlich zeich-
nen, der bereits 2017 mit 
einer fulminanten „Lustigen 
Witwe“ sein Talent für das 
Genre Operette unter Beweis 
gestellt hat. Ob der Geschich-
te einer nicht standesgemä-
ßen Liebe zwischen der feu-
rigen Varietésängerin Sylva 

Varescu und dem jungen 
Fürsten Edwin nach etlichen 
Enttäuschungen und groben 
Missverständnissen zu guter 
Letzt doch noch ein Happy- 
end beschieden ist? Die Auf-
führung wird es den Operet-
tenliebhabern verraten.
Unter der Ägide von Andreas 
Stoehr wird dies die letzte Pro-
duktion sein, für die er als In-
tendant verantwortlich zeich-
net – nach siebenjähriger 
Leitung der Schlossfestspie-
le Langenlois wird sich der 
56-jährige Wiener wieder ver-
mehrt seiner internationalen 
Dirigententätigkeit widmen. 
Ihm ist es gelungen, Operette 
auf vorzüglichste Art zu ent-
stauben, aktuell zu interpretie-
ren und dieser Kunstgattung 
neues Leben zu verleihen.

DIE CSÁRDÁSFÜRSTIN 
VON EMMERICH KÁLMÁN

Ethel Merhaut, Johannes Terne, Franz Gürtelschmied 

DIE CSÁRDÁSFÜRSTIN
Premiere: 25. Juli – Vorstellungen: 26. Juli (ausverkauft), 27. Juli., 2., 3. und 
4. August (Frühabendvorstellung, Beginn um 17.30 Uhr), 8., 9. und 10. August 
(Beginn jeweils 20.30 Uhr)
Schloss Haindorf, Krumpöckallee 21, 3550 Langenlois
Karten erhältlich bei KulturLangenlois unter www.schlossfestspiele.at oder 
Tel. 02734/3450
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ZMECK
BAUME I STER

+43 (664) 34 00 301

A-3550 Langenlois, Wiener Straße 35 A

baumeister@zmeck.at, www.baumeister.zmeck.at

Ausschreibung - Bauaufsicht - Baumanagement - Bauoptimierung - Projektentwicklung - BauKG

Eine überlegte Planung beim 
Hausbau zahlt sich aus, denn 
jeder Quadratmeter kostet. 
Daher sollte man sich für das 
Traumhaus Zeit nehmen und 
sich von Profis beraten las-
sen. Viele Entscheidungen, 
die man heute trifft, wirken 
noch Jahrzehnte nach, beson-
ders, wenn es um eine nach-
haltige, kosteneffiziente und 
energiesparende Bauweise 
geht. Der NÖ Bauordner be-
gleitet alle Interessierten auf 
diesem Weg. Er enthält neben 
einem Gutschein für eine kos-
tenlose und firmenunabhän-

gige Energieberatung wich-
tige Informationen rund um 
das Thema Neubau, Checklis-
ten und Planungshilfen. Der 
NÖ Bauordner hilft bei der 
Auswahl des Grundstücks, 
bei Fragen zum Baurecht, bei 
der Planung und der Auswahl 
der beteiligten Unternehmen 
sowie beim Abschätzen der 
Kosten der Finanzierung des 
Traumhauses.
Bürgermeister Mag. Leopold 
und Stadtrat Rudolf Hoffmann 
(Bild rechts) freuen sich, dass 
der NÖ Bauordner zukünf-
tig für die Häuselbauer in 

Langenlois bereit steht. Be-
stellen kann man sein per-
sönliches Exemplar bequem 
und kostenlos online unter  

www.energieberatung-noe.at/
bauordner – es liegt dann ab-
holbereit im Rathaus Langen
lois.

DER NÖ BAUORDNER 
BRINGT ORDNUNG AUF DIE BAUSTELLE

Unbestritten ist, dass sich im-
mer mehr für die E-Mobilität 
beim Fahrrad- oder Autokauf 
entscheiden, denn Elektro-
fahrzeuge sind für einen Groß-
teil unserer Alltagswege die 
richtige Wahl. Da reicht eine 
Stromtankstelle nicht mehr 
aus – Langenlois hat sich da-
her für einen zweiten Stand-
ort entschieden und am Park-
platz in der Walterstraße eine 
neue Ladestation im Stadtzen-

trum errichtet. „Damit ent-
lastet man die stark frequen-
tierte Stromtankstelle am 
Holzplatz“, so der zuständige 
Stadtrat Stefan Nastl.
An diesen Standorten können 
je zwei Elektroautos gleichzei
tig geladen werden. Knappe 
10.000 Euro investierte die Ge-
meinde für die neue Tanksäule 
– Förderungen von etwa 3.200 
Euro wurden dafür in Aus-
sicht gestellt. Die Benützung 
ist ganz einfach: Jeder, der eine 
E-Tankkarte von der EVN be-
sitzt, kann hier sein Fahrzeug 
problemlos aufladen.

STROMTANKSTELLE 
NUMMER 2

Langenlois unterstützt E-Mobilität, 
so Günther Kerschbaum (Energie-
beauftrager) und Stadtrat Stefan 
Nastl.
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3541 Priel Nr. 19              3542 Gföhl, Zwe�lerstr. 8
Telefon: 02716 / 89 74     Mobil: 0676 / 716 08 73

www.abHOFBauer.at

Familie Ho�auer

jeden Freitag 7.30 bis 11.00 Uhr
Langenloiser WOCHENMARKT

Die Badesaison hat aufgrund 
der Witterung heuer erst im 
Juni begonnen. Die Kamp-
bäder in Zöbing und Lan
genlois sowie der Stausee in 
Kronsegg sind dabei die bes-
ten Erholungsoasen, die man 
bei freiem Eintritt benützen 
kann. Dementsprechend stark 
frequentiert sind diese idylli-
schen Plätze. Damit dies auch 
so bleibt, hatte der Gemeinde

umweltverband Krems eine 
hervorragende Idee: Der Lang-
enloiser Freizeitanlage Kamp 
stellte er vier Abfallsammel-
inseln zur Verfügung. In diese 
vier Tonnen gehören getrennt 
alle Plastikflaschen, Altpapier 
und der Restmüll.
„Die öffentlichen Plätze sind 
immer eine besondere Her
ausforderung für die Abfall-
trennung! Mit diesen Bad-

Sammelinseln wollen wir 
sowohl das Bewusstsein zu 
Abfalltrennung im öffentli-
chen Raum schärfen, als auch 
die Abfalltrennung zweck-
mäßig gestalten“, weist Ver-
bandsobmann Walter Harauer 
hin. Er hofft, dass andere Frei-
zeiteinrichtungen und Bäder 
dem Langenloiser Beispiel 
folgen. „Mich freut, dass das 
Langenloiser Kampbad für 

dieses Projekt ausgesucht 
wurde. Zeigt es doch, dass 
wir unsere Verantwortung 
für eine lebenswerte Gemein-
de auch im öffentlichen Raum 
gezielt wahrnehmen“, meint 
dazu Bürgermeister Harald 
Leopold, der jetzt auch auf die 
Vernunft der Kampbad-Gäste 
zählt und sie ersucht, hier 
ordnungsgemäß den Müll zu 
trennen.

SAUBERES L ANGENLOISER KAMPBAD

Abfalltrennung beim Kamp leicht gemacht

40:40 steht es in der Mann-
schaft der Stadtgemeinde 
Langenlois. 40 Damen und 40 
Herren sorgen dafür, dass der 
Gemeindealltag im Rathaus, 
im Wirtschaftshof, im Was-
serwerk, in der Kläranlage, 
im Forstgut, in der Sporthal-
le, in den Kindergärten und 
Schulen reibungslos abläuft. 
Einstand würde man im Ten-
nis sagen, Unentschieden im 
Handball. Aber gerade diese 
Mitarbeiter sind nicht unent-
schieden, ihnen ist sehr wohl 
bewusst, dass sie für das Wohl 
der Bürger da sind.
Für einen Job im Rathaus ha-
ben sich jüngst zwei Damen 
aus Gobelsburg entschieden 
und die Rathauschefs mit 
ihren Fähigkeiten überzeugt. 
Maria Halbertschlager ist vor 
allem den Wirtschaftstreiben-
den bekannt. Mit ihren ausge-
zeichneten Buchhaltungs- und 

Personalverrechnungskennt-
nissen unterstützte sie 25 Jah-
re eine Langenloiser Steuer-
beratungskanzlei. Jetzt wurde 
ihr die Leitung der Stadtbuch-
haltung übertragen. Viel 
Arbeit wartet dort auf sie und 
ihre Kolleginnen aufgrund 
der gesetzlichen Umstellung 
des kommunalen Rechnungs-
wesens. 
Kerstin Spielauer wird das 
Bauhofteam entlasten. Die 
ausgebildete Gärtnerin möch-
te ihren grünen Daumen bei 
der Anlagenpflege einsetzen, 
und auch da bietet die Gar-
tenstadt Langenlois mit ihren 
vielen Grünflächen ein großes 
Betätigungsfeld an.

FRAUENPOWER IN DER GEMEINDE

Kerstin Spielauer und  
Maria Halbertschlager freuen sich 

auf ihre neuen Aufgabengebiete.
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Der Streckenabschnitt B 34 
(Kamptalstraße) sorgt in der 
Ortschaft Zöbing seit Jahren 
für Anrainerprobleme. Diese 
Landesstraße ist ein neural-
gischer Straßenzug, der täg-
lich von sehr vielen Pendlern 
und dem Schwerverkehr be-
fahren wird. Dadurch locker-
ten sich die schon in die Jah-
re gekommenen Betonplatten, 

welche wiederum durch die 
Erschütterungen unangeneh-
men Lärm verursachen. Eine 
Sanierung vor einigen Jahren 
war leider nicht erfolgreich. 
Nunmehr hat sich die Stra-
ßenbauabteilung des Landes 
NÖ dazu entschlossen, die 
Fahrbahn komplett zu erneu-
ern. Das Straßenbauprojekt 
wird in drei Abschnitten abge-

wickelt. Mit den Arbeiten (Be-
tonplatten werden entfernt, 
Fahrbahn wird asphaltiert) 
beginnt man bei der Brücke 
nächst dem Parkplatz vor der 
Feuerwehr bis zur Kreuzung 
Marktplatz/Kogelbergweg. In 
der zweiten Etappe saniert 
man den Abschnitt Kreuzung 
Marktplatz bis Kreuzung 
Reithstraße und den Rest 

dann bis zur Fahnbachbrücke.
Vorgesehen sind die Arbeiten 
bis Ende August. Da bei die-
sen Arbeiten eine ampelge-
regelte, halbseitige Verkehrs-
führung vorgesehen ist, wird 
es zu Behinderungen und 
Wartezeiten kommen. Alle 
Verkehrsteilnehmer und An-
rainer werden um Verständ-
nis gebeten.

ACHTUNG: GROSSBAUSTELLE IN ZÖBING

Man kann nicht oft genug dar-
auf hinweisen, dass die Kamp-
talbahn ein wichtiger Faktor 
für Langenlois ist. Schüler, 
Pendler, aber auch Gäste be-
nützen dieses öffentliche Ver-
kehrsmittel, mit dem man 
besonders gut an die Bun-
des- und Landeshauptstadt 

angebunden wird und die 
Schulstadt Krems damit leicht 
erreicht werden kann. Daher 
erhofft man sich, dass sich 
die Landespolitik für den Er-
halt dieses wichtigen öffentli-
chen Verkehrsmittels einsetzt. 
Stark gemacht hat sich jetzt 
aber auch die Stadtpolitik und 

erreicht, dass eine neue Bus-
haltestelle im Siedlungsgebiet 
Lange Sonne installiert wird. 
Ab 5. August ist die Linie 710 
des VOR (Verkehrsverbund 
Ostregion) in das Buslinien-
netz eingebunden. Zusteigen 
kann man dann bei der Halte-
stelle vor dem Loisium-Hotel. 

Gute Busverbindungen gibt 
es ab 6.44 Uhr nach Krems, 
aber auch nach Schiltern oder 
Kronsegg. Unter den Webadres-
sen www.vor.at oder mit dem 
Scotty Routenplaner können 
die genauen Abfahrts- und An-
kunftszeiten bzw. die Strecken-
führungen abgefragt werden.

MIT DEM BUS BESSER UNTERWEGS SEIN

Fünf Friedhöfe in der Ge-
meinde Langenlois sind es, 
die die Erinnerung an viele 
Verstorbene wach halten und  

gleichzeitig auch die Ge-
schichte einer Kommune be-
wahren. Bis auf Schiltern 
werden diese von der Stadt-

gemeinde verwaltet und auch 
gepflegt. In Langenlois, dem 
größten Bestattungsort mit 
1.400 Grabstellen, musste 

heuer viel investiert werden. 
Grund war der Verkauf des 
Gemeindeobjektes Wiener 
Straße 16 an die GEDESAG. 
In diesem Objekt waren jahr-
zehntelang Umkleide- und 
Lagerräume für die Bestat-
tung, die Stromversorgung 
und ein öffentliches WC 
untergebracht, übrigens das 
einzige auf den Friedhöfen in 
der Umgebung.
„Um wieder alle Friedhofs
besucher und das Bestat-
tungspersonal zufriedenzu
stellen, haben wir eine 
passable Lösung gefunden 
und am Gelände des neu-
en Friedhofsteiles (Eingang 
Veltlinergasse) neue Contai-
ner für Aufenthalts-, Lager- 
und Toilettenzwecke auf- und 
einen neuen Stromanschluss 
hergestellt“, so der zustän-
dige Stadtrat Werner Buder. 
Rund 52.000 Euro wurden 
dafür investiert.

FRIEDHOFSERVICE WIRD ERHALTEN

Die Gemeinde ist stets um beste Serviceleistungen bemüht – auch auf den Friedhöfen.
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ATELIER
LANGENLOIS

Architektur VollkrannKerzan
Tel   +43 (0) 2734 7020

www.atelierlangenlois.at

Planung  I  Bauaufsicht  I  Baukoordination

„Volles Haus im alten Haus“, 
so könnte man die überaus 
gelungene Geburtstagsparty 
im Kindergarten Zöbing am 
19. Mai bezeichnen. Dieses 
Mal feierte nicht eines der 
zwanzig Kleinen einen Jah-
restag, sondern es wurde 
zum 50. Geburtstag des Kin-
dergartens eingeladen. Dabei 
hat man nicht nur gemerkt, 

dass diese Gruppe, sondern 
auch die vorbildliche Dorfge-
meinschaft sehr gut funktio-
niert und harmoniert, denn 
zum Gelingen dieses Festes 
haben Klein und Groß beige-
tragen.
Die Kindergartenleiterin 
Traude Trinnes wurde näm-
lich von Vereinsmitgliedern 
unterstützt, die selbst einst in 

diesem Kindergarten aufge-
wachsen sind. Egal ob Jugend, 
Sportklub oder Eltern – es 
wurde ein gelungener Sonn-
tag, den viele am Pfarrplatz 
mit der Hl. Messe, einem kur-
zen Festakt und einem langen 
gemütlichen Beisammensein 
feierten.
Zöbings Ortsvorsteher Stadt-
rat Rudi Hoffmann begrüßte 

die große Gästeschar, Stadt-
rätin Birgit Meinhard punk-
tete mit ihrem gelungenen 
Vogelhaus-Geschenk für den 
paradiesischen Naturgarten, 
in dem die Kinder viel Zeit 
verbringen. Jetzt wird dort 
nicht nur Kinderlachen, son-
dern noch mehr munteres 
Vogelgezwitscher zu hören  
sein.

GEBORGENHEIT SEIT  50 JAHREN

Altes und Neues wurde in Zöbing mit viel Herz gefeiert.

Jeder kennt den Spruch, dass 
man die Feste so feiern soll, 
wie sie fallen. Die Zöbinger 
Ortsbevölkerung kann dazu 
sogar eine eigene Festhalle 
verwenden, in der man Ge-
meinschaft und Gemütlichkeit 
groß schreibt und ganzjährig 
darin pflegt. Weil es sich aber 
um ein schon sehr altes Ge-
bäude handelt, wird der belieb-
te Treffpunkt und die Heim-
stätte aller Vereine seit Anfang 
Juni großzügig im Rahmen 
eines Leader-Projektes gene-
ralsaniert.
Dringend muss der Fußbo-
den erneuert werden, der seit 
dem Hochwasser arg in Mit-
leidenschaft gezogen wurde. 
Auch die Elektrik, die Decke, 
die Fassade und einiges ande-
re werden erneuert. Das alles 
kostet viel Geld – etwa 480.000 
Euro wurden im Budget der 
Gemeinde dafür vorgesehen. 

Und weil bei der aufwändigen 
Festhallenrenovierung jeder 
Cent zählt, haben die Zöbinger 
Vereine bereits gute Vorarbei-
ten geleistet und den Reinerlös 
des Faschingsumzuges in der 

Höhe von 5.146 Euro dafür 
zur Verfügung gestellt, den die 
aktive Faschingsgilde an Orts-
vorsteher Stadtrat Rudi Hoff-
mann anfangs April überge-
ben hat. Alle ziehen an einem 

Strang und werden auch mit 
ihrer Arbeitsleistung noch ein 
weiteres Scherflein dazu bei-
tragen. Wenn alles planmäßig 
abläuft, kann im November be-
reits wieder gefeiert werden.

FESTHALLE ZÖBING – AUS ALT WIRD NEU

„Wer zeitig feiern will, muss fleißig arbeiten!“ Die Zöbinger wissen das und packen gemeinsam mit den Baufirmen an.
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A-3550 Langenlois
Zwettler Straße 46
 Tel. 02734 - 33 2 66
offi ce@atelier-creativ.at
 www.atelier-creativ.at

GRAFIK
Offsetdruck

WERBEAGENTUR
Digitaldruck

DRUCK

Ing. Michael Bischof
und Franz Reiß

A R E A V E R D E K G

M a n u e l   K i t z l e r

Wir beraten Sie gerne:
T 02734 - 238 63

office@manuelkitzler.at  
www.manuelkitzler.at

Hausbauplanung
& Energieausweis

3550 Gobelsburg | Hauptstraße 37A

Die Gobelsburger Heide ist 
ein fruchtbares Stück Land. 
Hier wird nicht nur Wein kul-
tiviert, hier befindet sich auch 
wertvoller Lebensraum für 
Pflanzen und Tiere, und nicht 
zuletzt bieten die Wege durch 
Wiesen und Felder einen gro-
ßen Erholungswert. Der Bild-
stockwanderweg ist einer da-
von, der von der Ortsmitte 
über die Kellergasse auf die 
„Hoad“ führt, vorbei an der 
Hubertuskapelle. Dieser stille 
Ort ist für Naturliebhaber ein 
besonders Ziel und lädt zur 
Rast ein. Errichtet wurde die-
se Stätte der Andacht vor ge-

nau 40 Jahren von der Jagdge-
sellschaft Gobelsburg, die aus 
15 Jägern besteht. Hubertus-
messen und Hubertuskapel-
len sind sichtbare Zeichen der 
Dankbarkeit, dass die Jäger in 
der schönen Natur das Weid-
werk ausüben dürfen. Eine 
stimmungsvolle Feier gab es 
anlässlich dieses Jubiläums 
am Pfingstmontag. Dabei wur-
den auch die wertvollen Auf-
gaben der Jägerschaft hervor-
gehoben. Die Hege dient nicht 
nur dem jagdbaren Wild, son-
dern umfasst auch die wichti-
ge Winterfütterung, die Anla-
ge von Wildäckern, Biotopen 

und Wasserstellen. Gerade in 
Zeiten wie diesen sind diese 
für die freilebenden Tiere le-

bensnotwendig. 120 Plätze 
wurden alleine heuer im 
Frühjahr geschaffen.

40 JAHRE HUBERTUSKAPELLE GOBELSBURG

Fährt man von Langenlois 
kommend in den Ort Gobels-
burg, begrüßt einen beim 

Ortsbeginn, rechterhand auf 
einer kleinen Anhöhe gele-
gen, das „Mariabründl“. Es ist 

eines der größten Denkmäler 
im Gemeindegebiet, das 1660 
erstmals erwähnt wurde. Die 
Quelle „Frauenbründl“, deren 
Wasser man Heilkraft zusagte, 
wurde 1733 mit einer Kapelle 
überbaut. Joseph II. ließ sie 
aber wieder auf – 1786 wurde 
sie abgetragen. Waren es frü-
her Wallfahrer, die hierher ka-
men, so ist es auch heute noch 
ein gewisser Kraftplatz für vie-
le, den die Stadtgemeinde jetzt 
mit einem Aufwand von etwa 

20.000 Euro sanierte. Auch 
die in den Rundbogennischen 
befindlichen Heiligen Maria, 
Georg, Christophorus und 
Antonius von Padua wurden 
frisch aufpoliert. Damit erfüll-
te man auch einen Wunsch 
der Bevölkerung – das Denk-
malensemble präsentiert sich 
jetzt wieder mit der neuen Be-
pflanzung als wunderschöner 
Platz, den man weiterhin ger-
ne besuchen wird. Ein Danke-
schön gilt Anneliese Müllner, 
die dieses Areal mehr als 20 
Jahre liebevoll pflegte. Jetzt 
wird sich der Gobelsburger 
Verschönerungsverein um 
diesen Platz annehmen.

BRÜNDL-RENOVIERUNG GELUNGEN

Die Gobelsburger Jägerschaft bewahrt eine wertvolle Tradition.

Das Gobelsburger Wahrzeichen 
wurde behutsam saniert. Darüber 
freuen sich Kulturstadträtin Brigitte 
Reiter und der Verschönerungs
verein Gobelsburg-Zeiselberg.
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Die Kameraden der Feuer-
wehr Gobelsburg-Zeiselberg 
sind seit Anfang Mai mit 290 
PS und noch mehr Engage-
ment im Dienste der Allge-
meinheit unterwegs. Deshalb 
war auch der Florianitag am 
4. Mai ein Feiertag in Gobels-
burg. Da präsentierte diese 
wichtige Blaulichtorganisa-
tion stolz ihr neues Einsatz-
fahrzeug, das beim Festakt 
gesegnet wurde. Die Verant-

wortlichen haben sich diesen 
geschichtsträchtigen Tag aus-
gesucht, denn genau vor 144 
Jahren wurde die Wehr am 
4.  Mai 1875 gegründet. Das 
alte Einsatzfahrzeug musste 
nach 30 Jahren ersetzt wer-
den, es gab keine Ersatzteile 
mehr für Reparaturen.
„Die Freude über das mo-
dern ausgerüstete Hilfeleis
tungsfahrzeug  2 mit einem 
3000-Liter-Wassertank, einer 

5-Tonnen-Seilwinde, einem 
Notstromgenerator, einer 
Straßenwaschanlage und vie-
len anderen wichtigen Aus-
rüstungsgegenständen ist 
groß, Einsätze können da-
mit viel besser erledigt wer-
den“, betonte Kommandant 
Martin Berner, der sich vor 
allem bei der Stadtgemeinde 
Langenlois und den Förder-
stellen bedankte. Immerhin 
musste man in dieses Projekt 

beachtliche 398.124,52 Euro 
investieren, 229.324,44 Euro 
stellte alleine die Stadtge-
meinde dafür zur Verfügung, 
weil eben die Sicherheit und 
das Wohl der Bevölkerung 
an vorderster Stelle steht. 
Mit dieser feierten dann die 
Ehrengäste, darunter auch 
die niederbayrische Partner-
feuerwehr Geratskirchen, 
diesen Freudentag im Feuer-
wehrhaus.

AB JETZT E INSÄTZE MIT NEUEM AUTO

Für die Feuerwehr Gobelsburg-Zeiselberg war die Weihe des neuen Fahrzeuges ein bedeutsamer Anlass.
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Langenlois, als Gartenstadt 
seit vielen Jahren bekannt, 
wird dieses Image mit dem 
neuen Projekt „Gartensom-
mer 2020“ weiter aufpolieren. 
Die Verantwortlichen arbeiten 
bereits intensiv daran. Dazwi-
schen wird fast täglich das öf-
fentliche Gemeindegrün von 
den Bauhofmitarbeitern be-
wirtschaftet, selbstverständ-
lich nach den Kriterien der 

Aktion „Natur im Garten“ zu 
100 % ökologisch. Das natur-
bewusste Gärtnern hat sich in 
den vergangenen 20 Jahren in 
unserer Gesellschaft als fester 
Bestandteil etabliert, wie Lan-
desrat Martin Eichtinger weiß: 
„Alleine in Niederösterreich 
werden über 15.500 Privat-
gärten nach den Kriterien von 
,Natur im Garten‘ gepflegt.“ 
60 davon befinden sich allei-

ne im Gemeindegebiet von 
Langenlois. Das sind die meis-
ten im Bezirk Krems. Für bei-
des wurde die Gemeinde beim 
20-jährigen Jubiläum in Zwettl 
ausgezeichnet. Geburtstagsfei-
er deshalb, weil es die Aktion 
„Natur im Garten“ bereits seit 
1999 gibt. Die damalige Idee 
der naturnahen Gartenkultur 
soll sich auch die nächsten 
Jahrzehnte weiterentwickeln. 

Wer seinen Garten für diese 
„Natur im Garten-Plakette“ 
anmelden will, kontaktiert 
das „Natur im Garten“-Büro 
unter 02742/74333. Es geht 
ganz einfach: Verzicht auf che-
misch synthetische Pestizide 
und Düngemittel sowie Torf, 
Naturgartenelemente sollen 
vorhanden sein und eine öko-
logische Bewirtschaftung ist 
erforderlich.

L ANGENLOIS IST BEZIRKSSIEGER

Die Plakette mit dem unverkennbaren Igel zeigt, dass Langenlois einen wichtigen Umweltbeitrag leistet. Das wünscht man sich auch von so manchem Winzer.

Die Langenloiser Gartenbau
schule mit Berufs- und Fach-
schule ist österreichweit ein 
Vorzeigebeispiel, in der er-
folgreich die duale Ausbil-

dung umgesetzt wird. Die-
se wiederum garantiert ein 
hohes Niveau der Fachkräf-
teausbildung. Sechs Siege 
der Absolventen beim ös-

terreichischen Berufswett-
bewerb der Gärtner in Fol-
ge sind der Beweis dafür, 
dass die „grüne Bildungs-
arbeit“ Früchte trägt, freut 
sich Bildungs-Landesrätin 
Christiane Teschl-Hofmeister. 
Das braucht es auch, denn 
das bekannte Schulzentrum 
in der Weinstadt deckt alle 
Bereiche der grünen Berufe 
wie Gartenbau, Floristik, Gar-
ten- und Grünflächengestal-
tung ab. Hier werden Lehr-
linge aus ganz Österreich zu 
Gesellen, Facharbeitern und 
Meistern ausgebildet.
Für diese positive Entwick-
lung von begehrten Fachkräf-
ten mitverantwortlich sind 
natürlich auch die beiden 
Schulleiter der Gartenbau-
fach- und Gartenbauberufs-

schule. Anna-Maria Betz darf 
sich nach 40-jähriger Tätig-
keit an der Gartenbauschu-
le Langenlois seit März über 
den wohlverdienten Ruhe-
stand freuen. Als Direktorin 
leitete sie seit zehn Jahren die 
Gartenbauberufsschule.
Ihr Kollege Andreas Kovac 
wurde als Nachfolger mit der 
Berufsschulleitung betraut. 
Seit knapp 20 Jahren als Pä-
dagoge an dieser Schule weiß 
er, wie wichtig diese Berufe 
sind, die man in Langenlois 
ausbildet. „Mein Ziel als Di-
rektor der Berufsschule für 
Gartenbau ist es, die Jugend 
für ein lebenslanges Lernen 
und Entdecken der Natur zu 
begeistern und sie für die vie-
len Facetten des Gartenbaus 
nachhaltig auszubilden.“

GARTENBAUBERUFSSCHULE L ANGENLOIS 
WIRD NEU GEMANAGT

Glückwünsche gab es von Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister für 
Andreas Kovac, Anna-Maria Betz und Franz Fuger.
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„Der Weg der Menschlichkeit 
ist kein Privatweg“, weiß der 
niederösterreichische Schrift-
steller Ernst Ferstl, der auch 
als Pädagoge tätig war. Als bil-
dungsaffine Stadt trägt daher 
Langenlois schon Jahrzehnte 
dafür Sorge, den Kindern und 
Jugendlichen entsprechende 
Ausbildungsstätten zur Ver-
fügung zu stellen und inves-
tiert hier viel Geld. Denn eines 
steht fest: Neben wertvoller Er-
ziehungsarbeit im Elternhaus 
findet man den Weg ins Leben 
vor allem über eine gute, so-
lide schulische Grundausbil-
dung. Keiner kann sich aber 
sein Schicksal auswählen. 
Umso beherzter muss man 
jenen begegnen, die sich im 
Leben schwerer tun. Darum 
schufen die Verantwortlichen 
vor vierzig Jahren zur bereits 

bestehenden Langenloiser 
Volksschule für Kinder mit be-
sonderen Bedürfnissen eine 
Sonderschule. Diese gilt bis 
heute als Leuchtturm der Hoff-
nung für Eltern und Kinder. 
Integration und Inklusion – 
eingliedern und einschließen 
– sind Schwerpunkt dieser 
sonderpädagogischen Form 
in Langenlois.14 Sonderschul-
lehrerinnen, ein Sonderschul-
lehrer und drei Stützkräfte 
bereiten derzeit in der Klein-
gruppenschule Langenlois 
die mehr als 50 Schülerinnen 
und Schüler tagtäglich liebe-
voll, aber auch konsequent, 
auf das Leben vor und ent-
lasten somit die Eltern. Die 
Rahmenbedingungen dafür 
sind nicht immer leicht. Wie 
wichtig die sonderpädagogi-
sche Betreuung der Kinder 

mit schulischen Defiziten ist, 
erweist sich letztendlich aber 
immer wieder in der erfolgrei-
chen Bewältigung ihres wei-
teren Lebens. Beim überaus 
nett gestalteten Jubiläumsfest 
„40 Jahre Kleingruppenschule 

Langenlois ASO“ am 9. April 
bedankten sich die Vertreter 
des Landes Niederösterreich 
und der Bürgermeister bei den 
Lehr- und Stützkräften für ihr 
großes Engagement sehr herz-
lich (siehe Bild). 

Bewegung spielt von klein 
auf eine große Rolle im Le-
ben eines Menschen. Daher 
kann man nicht genug darauf 

schauen, dass bereits die Kin-
der Freude am Sport haben. 
2014 suchte die NÖ Gebiets-
krankenkasse in den Volks-

schulen den „Bewegungskai-
ser“ – fünf Jahre später ist man 
auf der Suche nach dem „Be-
wegungs-Champion“. Unter 

fachlicher Aufsicht von Bewe-
gungsexperten hatten Schul-
klassen die Chance, an einem 
sportlichen, spielerischen 
Leistungsvergleich (Sprint, 
Sprung, Schlängellauf, Medi-
zinballweitwurf & Reaktions-
test) teilzunehmen. Mehr als 
310 sportbegeisterte Kinder 
wetteiferten an Teststationen 
und verglichen sich beim viel-
fältigen Bewegungserlebnis-
programm in der Sporthalle 
Langenlois. Im Rahmen die-
ses Events erfuhren die Klas-
sen auch neue Inhalte zu den 
Themen Ernährung. Mit da-
bei waren Schülerinnen und 
Schüler aus den Volksschulen 
Langenlois, Schönberg, Mais-
sau und Grafenegg/Etsdorf.
Spannend wird es, denn die 
Gesamtergebnisse aller 21 NÖ 
Standorte, in denen die Be-
wegungschampions gesucht 
werden, liegen erst in einigen 
Wochen vor. Die Langenloiser 
Kinder hoffen auf eine Spitzen- 
platzierung.

SPASS MACHT FIT – BEWEGUNG MACHT SPASS

Die positiven Effekte von mehr Bewegung liegen auf der Hand. Das wird in der Volksschule Langenlois im Schulalltag 
auch berücksichtigt.

In der Kleingruppenschule Langenlois steht seit vier Jahrzehnten Geborgen-
heit und Angenommensein der Kinder neben der Vorbereitung aufs Leben an 
vorderster Stelle.

40 JAHRE SONDERPÄDAGOGIK L ANGENLOIS
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Kürzlich wurden in Lon-
don die „Travel & Hospitality 
Awards 2019“ verliehen. Der 
„WEINWEG Langenlois“ ging 
dabei als Gewinner für Öster-
reich in der Kategorie „Wine 
Tour Company of the Year“ 
hervor.
Travel & Hospitality Awards 
zeichnen international her-
vorragende Projekte der Tou-
rismus- und Freizeitwirt-
schaft aus. Der WEINWEG 
Langenlois konnte die Jury 
durch seine ungewöhnliche 
Gestaltung überzeugen. Ein 
Riesensektrüttelpult, das zur 
Aussichtsplattform wird, eine 
meterhohe Rebschere oder 

eine Schaukel, die zur Wetter-
beobachtung einlädt, sind nur 
drei der ungewöhnlichen Ob-
jekte, die den etwa sechs Ki-
lometer langen Weg säumen. 
Die Route führt durch die be-
kannten Rieden Dechant, Kä-
ferberg, Steinhaus und Schen-
kenbichl, gibt Einblick in den 
„Arbeitsplatz Weingarten“ 
und in das Handwerk der 23 
am Projekt beteiligten Lan
genloiser Winzerinnen und 
Winzer.
Bereits 2014 wurde der The-
menweg beim „Österreichi-
schen Innovationspreis Tou-
rismus“ prämiert. „Es ist eine 
schöne Bestätigung unserer 

Arbeit, dass der WEINWEG 
Langenlois nun auch interna-
tional punkten konnte“, freu-
en sich Projektleiterin Claudia 
Brauneis, Vizebürgermeister 

Leopold Groiß und Wolfgang 
Schwarz vom Ursin Haus. 
Weitere Informationen zum 
WEINWEG Langenlois unter 
www.langenlois.at/weinweg 

AUSZEICHNUNG FÜR WEINWEG L ANGENLOIS

Langenlois punktet mit dem WEINWEG.

„Nach einer Reihe von äußerst 
erfolgreichen Bilanzen in den 
letzten Jahren war 2018 das 
bislang beste Jahr! Der Nie-
derösterreichische Touris-
mus feiert mit 7,4 Millionen 
Nächtigungen einen neuen 
Nächtigungsrekord. Mit rund 
1,3 Millionen Nächtigungen 
hat auch das Waldviertel Re-
kordwerte verzeichnet und 
trägt damit ganz wesentlich 

zur positiven Gesamtbilanz 
bei“, so Tourismuslandesrä-
tin Petra Bohuslav beim in-
teressanten Tourismustag 
in Langenlois. Das Get-toge-
ther der Touristiker fand im 
April in der Gartenbauschu-
le Langenlois statt. Die Pro-
grammpunkte beschäftigten 
sich verstärkt mit den gro-
ßen Themen „Digitalisierung“ 
bzw.“ „demografischer Wan-

del“ und lieferten den rund 
220 Besucherinnen und Besu-
chern zahlreiche neue Blick-
winkel. Auch Bürgermeister 
Harald Leopold unterstrich 
den touristischen Stellenwert 
als eine ganz wichtige Wirt-
schaftssparte, von der auch 
Langenlois profitiert. Daher 
wird sich die Kamptalstadt 
weiterhin bemühen, auf die-
sem Gebiet entsprechend zu 

punkten. Mit dem nächsten 
geplanten Projekt „Garten-
sommer 2020“ will man er-
neut ein erfolgreiches Zeichen 
setzen, damit natürlich auch 
das Waldviertel sich mitbe-
werben und an die Erfolge der 
vergangenen Jahre anschlie-
ßen kann. Wer weiß, vielleicht 
wird die angekündigte 8 Mil-
lionen-Nächtigungsmarke 
dann geknackt.

DER TOURISMUS BOOMT

Alle Tourismusverantwortlichen sind auf die sensationellen Ergebnisse stolz und bedanken sich bei den touristischen Betrieben.
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Seit Anfang 2019 bin ich der neue Pächter des 
Heurigen „Zur Bampress1765“ in der Keller-
gasse 7 in Gobelsburg. Seit ich meinen eigenen 
Weingarten besitze, träume ich davon, in mei-
nem eigenen Heurigen meine Weine verkaufen 
zu können. Nun ist es seit einigen Monaten so-
weit und ich würde mich freuen, Sie als meine 
Gäste begrüßen zu dürfen. Wir servieren die 
Sorten Grüner Veltliner, Riesling, Sauvignon 

blanc, Zweigelt und Cuvée aus biologischem 
Anbau. Die Rieden dazu befinden sich großteils 
im Kamptal von Stiefern und Langenlois. Dazu 
kommen weitere Marillen- und Apfelbäume, 
 woraus ich mit viel Liebe und Hingabe meine 
Säfte produziere. Mein Küchenteam zaubert 
dazu mit ebenso viel Liebe wahre Köstlich-
keiten mit Produkten aus der Region. Unsere 
Spezialkarte verändert sich mit der Saison mit.

Besonders empfehle ich Ihnen unseren Gast-
garten, in dem Sie mitten im Weingarten sitzen 
und die Sonne genießen können und für die Kin-
der ist genug Platz, um zu spielen.
Es besteht auch die Möglichkeit, bei uns  Feste 
wie Hochzeiten oder Geburtstage zu feiern. 
Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

Ich und mein Team freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Michael Gerbing
Unser nächster Heurigentermin:
1. bis 14. Juli

Heuriger
Zur Bampress 1765
ÖZ: Mo-So von 15.00-22.00 Uhr

Der neue Pächter des Heurigen 
„Zur Bampress 1765“ stellt sich vor

Samstag, 29. Juni:

Grill-Abend

Heuriger „Zur Bampress1765“ | Kellergasse 7 | Gobelsburg | Tel. +43 676 7767059 | www.zurbampress1765.at

Heuriger_Bampress_BP_Llois_2_2019.indd   1 01.06.19   09:21

Langenlois will es alljährlich 
wissen, wer die besten Weine 
keltert. Dazu wurde der Be-
werb „Langenloiser Wein-
champions“ vor vielen Jahren 
ins Leben gerufen.
Seit dem Vorjahr gibt es dabei 
zwei Bewertungen. Im Früh-
jahr werden dabei die leich-
teren Weine ausgesucht, im 
Herbst stehen dann die ge-
haltvollen Tropfen auf dem 
Prüfstand, um die Besten zu 
werden.
Heuer wurden 174 Weine ein-
gereicht, mit denen sich Win-
zerbetriebe für die „Langen-
loiser Weinchampions 2019“ 
beworben haben. In vier Ka-
tegorien wurden die Sieger
weine am 16. April im Ursin 
Haus prämiert. Diese aus-
gezeichneten Langenloiser 
Tropfen konnten dann bereits 
beim „Kamptaler Weinfrüh-
ling“ Ende April neben dem 

großen Weinangebot genos-
sen werden.
Die ersten Plätze am Wein-
podest haben eingenommen: 
Weingut Haimerl, Gobels-

burg (Grüner Veltliner Ge-
bietswein), Weingut Anton 
Eitzinger, Langenlois (Grü-
ner Veltliner Ortswein), Wein-
gut Reithmaier, Gobelsburg 

(Riesling Gebietswein), Wein-
gut Jurtschitsch, Langenlois 
(Riesling Ortswein) und 
Weingut Bruno Kirschbaum, 
Langenlois (Muskateller).

DIE WEINCHAMPIONS WURDEN GEKÜRT

Grüner Veltliner & Co gibt’s im Ursin Haus zu Ab-Hof-Preisen.
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Nicht nur die Feuerwehren 
und Vereine punkten bei 
der perfekten Jugendbetreu-
ung. Auch das Rote Kreuz 
Langenlois vermittelt seit 
dem Frühjahr in einer Ju-
gendgruppe die Werte dieser 
Organisation. Sehr gut ange-
laufen sind diese wöchentli-
chen gemeinsamen Stunden. 
Ab September kann man sich 
da gerne anschließen, sofern 
man zwischen sechs und 
zehn Jahre alt ist. Die Jugend-
stunde findet jeden zweiten 
Freitag im Monat von 17 bis 
18.30 Uhr im Sicherheitszen-
trum Langenlois statt. Außer-
dem startet das Rote Kreuz 
unter dem Motto „Gemein-

sam Zeit haben“ ab 5. Juli 
einen Seniorentreff. Fester 
Termin dafür ist jeweils der 
erste Freitag im Monat von 
14.30 bis 16.30 Uhr in der Be-

zirksstelle Langenlois, Kamp-
talstraße 83. Die Initiatoren 
zu Sinn und Zweck des Senio-
rentreffs: „Es ist wichtig, dass 
Menschen andere haben, die 

sich Zeit nehmen: Zeit für Ge-
spräche, Zeit für ein Mehr an 
Lebensfreude. Die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter des 
Roten Kreuzes Langenlois 
schenken diese Zeit!“ Bei Be-
darf wird es auch einen Hol- 
und Bringdienst geben. Ein-
fach unter 0664/6214523 
anrufen! 
Und wer sich überhaupt beim 
Roten Kreuz engagieren will, 
meldet sich auf der Internet-
plattform www.passende
jacke.at an. Die Kontaktdaten 
werden an die jeweilige Be-
zirksstelle weitergeleitet – so-
mit kann der lokale Kontakt 
unkompliziert zustande kom-
men. 

ROTES KREUZ – FÜR ALLE DA

Neu beim Roten Kreuz ist der Seniorentreff.

Der Christi-Himmelfahrts-Tag 
war ein besonderer für 
knapp 400 Jugendliche in 
Langenlois. Für manche wur-
de es ein doppelter Feiertag, 
weil viele Jugendfeuerwehr-
gruppen bei den 39. Bezirks-
feuerwehrjugendleistungs-
bewerben bzw. beim Bewerb 
um das Feuerwehrjugendbe-
werbsabzeichen auf der Sport-
anlage Langenlois großartige 
Leistungen zeigten.

Volle Tribüne, volle Sportplät-
ze, hohe Disziplin und spür-
bare Kameradschaft prägten 
diesen Nachmittag. Der Stel-
lenwert der Feuerwehrjugend 
zeichnete sich auch durch 
den Besuch vieler Ehrengäste 
ab, unter anderem Landtags-
abgeordneter Josef Edlinger, 
Bezirkshauptfrau Elfriede 
Mayrhofer und Bürgermeis-
ter Harald Leopold. Allen Ju-
gendlichen wurde neben den 

Glückwünschen zu den Leis-
tungen auch gedankt, weil 
sie sich bei den Feuerwehren 
ehrenamtlich ausbilden las-
sen und dafür ihre Freizeit 
nützen. Die Jugendbetreuer 
tragen mit ihrem Motivations-
programm dankenswerter-
weise Wesentliches dazu bei. 
Somit gelten die Feuerwehren 
als das Rückgrat der Sicher-
heit. Sie sind eine der wich-
tigsten Organisationen, auf 

die man immer zählen kann. 
Bei diesen Bewerben wur-
den wertvolles Wissen, Kön-
nen und Geschick unter Be-
weis gestellt – zur Sicherheit 
für unser Land. Dass dabei 
die Langenloiser zum wieder-
holten Male als Bezirkssieger 
hervorgingen, rundete den 
Wettkampftag auf besondere 
Weise ab. Gelaufen sind aber 
auch die Gobelsburger und 
Zöbinger sehr gut.

JUGENDFEUERWEHR VOR DEN VORHANG

Langenlois ist stolz auf den tüchtigen Nachwuchs in den Ortsfeuerwehren.
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Gobelsburger Straße 17, 3550 Langenlois
Tel: +43 2734 4190, www.sonnenschutz-meisl.at

  Besuchen Sie unseren 
großzügigen Schauraum!

• Sonnenschutz für innen und außen
• Sonnensegel, Insektenschutz und Terrassendächer

Draußen genießen bei jedem Wetter ...... mit den neuen wetterfesten Pergola-Markisen

„Frage nicht, was das Geschick 
uns morgen wird beschließen. 
Unser ist der Augenblick, lasst 
uns den genießen!“ Wenn man 
mit 105 Jahren noch so geistig 
rege ist und man sich fast täg-
lich einen Reim aufs Leben 
macht, dann kann es sich nur 
um die äußerst sympathische 
und wirklich jung gebliebene 
Langenloiser Jubilarin Anna 
Annessi handeln. Und dieser 
gratulierten Bürgermeister 
Harald Leopold und Theresa 
Reichel von der Bezirkshaupt-
mannschaft Krems, stellver-
tretend für die Landes- und 
Bezirkshauptfrau, an einem 
verregneten Donnerstag, im 
Mai. Kaum war die herzliche 
Geburtstagsfeier vorbei, lach-
te die Sonne vom Himmel und 
das betagte Geburtstagskind 
hatte eine Riesenfreude, dass 
ihre frisch gesetzten Blumen 
im Garten diese herrliche Du-
sche von oben bekamen. „Ein 

gutes Zeichen für neues Le-
ben“ sagt sie, auch wenn das 
alte immer beschwerlicher 
wird. Trotzdem zählt sie auf, 
was sie alles noch schafft, und 
das ist viel: Täglich den Vor-
mittag mit Lesen und Kreuz-

worträtseln verbringen, damit 
zumindest das Hirn fit bleibt, 
organisieren, was im großen 
Garten alles gepflanzt wer-
den muss und einiges mehr. 
Der 105. Geburtstag wäre ge-
schafft. Jetzt wird sie versu-

chen, auch den 106. Geburts-
tag zu erleben, wie die fesche 
Frau Proidl in Zöbing – das 
ist ihr Ziel und eine gute Ein-
stellung. Herzlichen Glück-
wunsch – alle freuen sich 
auf’s nächste Jahr.

HOCH SOLL SIE LEBEN,  
UND DAS ZUM 105.  MAL

Anna Annessis Lebenszug fährt gemütlich weiter. Sie ist heuer schon die zweite Jubilarin, die einen unglaublichen 
Geburtstag jenseits der 100 Jahre feierte. Gerne gratuliert haben Tochter Anni Haskovec, Theresia Reichel (BH Krems) 
und Bürgermeister Harald Leopold.



B L I C K . P U N K T . K U L T U R16

Kulturveranstaltungen prä-
gen die Stadt Langenlois seit 
Jahrzehnten. Daher werden 
auch die Sommermonate inte-
ressant bespielt.

Für die ganz jungen Gäste prä-
sentiert Ritter Rost in einem 
brandneuen Abenteuer den 
Schrottkönig in der Garten-
arena Schiltern. Gespielt wird 

von 3. Juli bis 4. August. Dann 
bringt Dialektsängerin Birgit 
Denk die erfolgreiche ORF 
III-Talksendung DENK mit 
KULTUR am 28. Juli auf die 

Open-Air-Bühne im Schloss 
Haindorf als bunten Abend 
nach Langenlois.
Nadja Maleh und Roland Dü-
ringer werden an diesem 
Abend zum humorvollen 
und hintersinnigen Gespräch 
in gemütlicher Atmosphäre 
auf die Bühne geladen. Eine 
einzigartige Vorstellung mit 
Lokalkolorit, die zeigt, dass 
Unterhaltung und Kultur 
nicht im Widerspruch stehen 
müssen. Am 6. August kon-
zertiert die Polizeimusik NÖ 
im Schloss Haindorf. Karten 
dafür gibt es im Kulturbüro 
Langenlois, 02734/3450.

WAS FÜRS AUGE,  OHR,  HERZ UND HIRN

Auf einen besonderen Abend mit Nadja Maleh, Birgit Denk & Band sowie Roland Düringer darf man sich freuen.

„Je mehr ich las, umso näher 
brachten die Bücher mir die 
Welt, umso heller und bedeut-
samer wurde für mich das Le-
ben“, wusste schon Maxim 
Gorki. Zwei interessante Bü-
cher wurden in Langenlois 
präsentiert.
● Mit dem Vortrag „Jüdische 
Mitbewohner in Langenlois, 
geduldet, vertrieben, gerettet“ 
machte die gebürtige Langen-
loiserin Doris Steiner im No-
vember des Vorjahres auf sich 
und dieses nicht einfache The-
ma aufmerksam. Jetzt kann 
man auch nachlesen, was mit 
den jüdischen Familien im 19. 

und 20. Jahrhundert passiert 
ist, die zunehmend mit Ju-
denhass von Seiten der Bevöl-
kerung und den politischen 
Parteien konfrontiert waren. 
Die Autorin, die Englisch und 
Geschichte studierte, beschäf-
tigt sich seit einigen Jahren 
mit lokalgeschichtlichen As-
pekten ihrer Heimatstadt und 
befasst sich mit einem bisher 
weitgehend verdrängten Ka-
pitel der Stadtgeschichte. Da-
rin liest man auch über die 
Rettung von jüdisch-ungari-
schen Zwangsarbeitern zu 
Kriegsende durch Ing. August 
Kargl. Erhältlich in der Buch-

handlung (Poscharnig) und 
im Rathaus Langenlois, Bür-
gerservicestelle, zum Preis 
von 24,90 Euro.
● Zwei österreichische, in 
Niederösterreich lebende Grö-
ßen haben sich mit ihrem 
Buch vor dem Leben ver-
beugt. Niederösterreichs Alt-
landeshauptmann Erwin Pröll 
und Schriftsteller Peter Tur-
rini stellten sich darin den 
Fragen des Journalisten Her-
bert Lackner über das Leben. 
Das Ergebnis ist lesenswert 
– ihr Werk „Zwei Lebenswe-
ge – eine Debatte“ wurde in 
der Bauakademie Langenlois 

präsentiert und beeindruck-
te mehr als 200 begeisterte 
Zuhörer. Das spezielle Tage-
buch zweier Sternzeichen mit 
unterschiedlichen Ideologien 
spiegelt Gegensätze und Ge-
meinsamkeiten wider. Pröll 
als Steinbock ging unbeirrbar 
seinen Weg, Waagen wie Tur-
rini spricht man die künstle-
rische Veranlagung zu, die in 
allem nach Frieden und Har-
monie suchen. Gerechtigkeits-
sinn ist beiden gemein. Und 
weil der eine vom anderen 
gelernt hat, ist diese schöne 
Freundschaft entstanden, die 
man auch nachlesen kann.

EINE SPURENSUCHE UND 
ZWEI  LEBEN IN BÜCHERN

Ein druckfrisches Exemplar für Bürgermeister Leopold von Autorin Doris Steiner. Großes Leserinteresse herrschte bei der ersten Buchpräsentation in Niederösterreich.
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und viele andere Veranstaltungen:
zu fi nden im chronologischen Veranstaltungskalender auf den nächsten Seiten und unter www.langenlois.at | TOURISMUS | VERANSTALTUNGEN
Änderungen vorbehalten

VERANSTALTUNGEN LANGENLOIS
Kultur Langenlois GmbH
Rathausstraße 4
3550 Langenlois
Tel:  +43(0)2734/3450
Fax: +43(0)2734/3450-15
office@kulturlangenlois.at
www.kulturlangenlois.at

SCHLOSSFESTSPIELE LANGENLOIS
KULTURMANAGEMENT LANGENLOIS
KINDER.MUSICAL.SOMMER NÖ

Kinder.Musical.Sommer NÖ
RITTER ROST und der Schrottkönig
7. Spielsaison

Musicalnacht zu Vollmond
Ritter Rost Sondervorstellung und Musicalhits

03.07. ­ 04.08.
jeden Mi, Do, Fr: Beginn 15 Uhr
So: Beginn 13 Uhr

13.07., 18 Uhr

Kittenberger Erlebnisgärten GmbH 
Laabergstraße 15
3553 Schiltern
T +43 2734 3450
www.kindermusical­sommer.at

Vernissagen

Laurentius Sauer, Maarten Rots, 
Albert Giacometti, Franz Stanislaus Mrkvicka

zusammenGESETZT

Reiner Tiefenbacher, Niki Kloss

Juli bis Oktober

Sommergalerie Zöbing

Das fl exible Atelier, Erika Köchl 

Kunst ab Hof, Zeiselberg

Schlossfestspiele Langenlois
Die Csárdásfürstin
Operette von Emmerich Kálmán

Radio NÖ Frühschoppen – Stadtkapelle

DENK mit KULTUR on tour
Gäste: Nadja Maleh und Roland Düringer

INSIEME IV – „Best Of“

Galakonzert Polizeimusik NÖ

Premiere: 25.07., 20.30 Uhr
Vorstellungen: (26.07. ausv.)
27.07., 02.08., 03.08., 08.08.,
09.08, 10.08. jeweils 20.30 Uhr,
04.08.2019, 17.30 Uhr

21.07., 10.30 Uhr

28.07., 19.00 Uhr

31.07., 20.00 Uhr

06.08., 20.00 Uhr

Open­Air Bühne 
Schloss Haindorf 
Krumpöck­Allee 21
3550 Langenlois
T +43 2734 3450
www.schlossfestspiele.at

Kamptaler Weinerlebnisse
Weinschaun beim Winzer

Kellergassenfest Mittelberg 
Kellergassenfest am Sauberg 
Kostbares Kamptal

jeden FR u. SA 13­18 Uhr
bei einem anderen Winzer

16.08.­18.08.2019
23.08.­25.08.2019
30.08.­15.09.2019

Die Winzer freuen sich 
auf Ihren Besuch!

Info: Ursin Haus 
Tel.: +43 2734 2000

Konzerte
Gomera Street Band
Die holzigen Wurzlbuam
LiluK’s Freiton – Murkasz/Wanjo Banjo/K. Mayr 
LiluK’s Freiton – Boris Bukowski

Die SEER – ausverkauft 
Coole Witz‘ und tolle Hits 
mit Harry Prünster & Band

Allegro vivo 2019 ­ „Imagine“

La Coquette

26.07., 19 Uhr
06.09., 19 Uhr
13.09., 19 Uhr
14.09., 19 Uhr

28.+29.08., 19.30 Uhr
15.09., 10­17 Uhr

08.08., 19 Uhr

05.09., 19.30 Uhr

Arche Noah Schaugarten, 
Schiltern

Kittenberger Erlebnisgärten, 
Schiltern

LOISIUM WeinErlebnisWelt 

Schloss Gobelsburg, Kunst ab Hof

13. Septemberlese
Marjana Gaponenko
Thomas Sautner
Martin Peichl, Sigrid Horn (Trio)

Alfred Komarek, Jelena Popržan

21.09. und 22.09.
18 Uhr: Arkadensaal Langenlois
19.45 Uhr: LOISIUM Weinwelt
21.30 Uhr: Ursin Haus

11 Uhr: Ursin Haus

Informationen:
Büro KulturLangenlois
Rathausstraße 4
3550 Langenlois
Tel.: +43 2734 3450
www.kulturlangenlois.at
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JULI
01.07.-23.08., während der 
Banköff nungszeiten

„5 Sinne“ – Frühjahrsausstellung in der Raiff eisenbank Raiff eisenbank Langenlois Kornplatz 9, Langenlois

01.-02.07., 17 Uhr „IMMERSION – BETRETEN AUF EIGENE GEFAHR“
Ausstellung – Violetta Wakolbinger

sommergalerieZöbing Dr. Hiesinger­Straße 23, Zöbing

03.07.-04.08.
MI, DO, FR 15 Uhr, SO 13 Uhr

Kindermusical „Ritter Rost und der Schrottkönig“ Kittenberger Erlebnisgärten Laabergstraße 15, Schiltern

jeden DO, 19-20.30 Uhr
(ausgen. Feiertage)

„Nordic Walking in Langenlois“ –
Aktiv und bewegt durch Frühling/Sommer 

Freizeitanlage beim Kamp Langenlois

05.07., 13-17.30 Uhr Sommer-Obstbaumschnitt für EinsteigerInnen Ort wird bei Anmeldung 02742/74333 
bekannt gegeben

Langenlois

05.-06.07., 13-18 Uhr Weinschaun beim Winzer Weingut Bruno Kirschbaum Ziegelofengasse 32, Langenlois
06.07., 9-17 Uhr Kurs „Nützlinge kennenlernen und gezielt einsetzen“ ARCHE NOAH Schaugarten Obere Straße 40, Schiltern
06.07., 9-18 Uhr Ein Tag im Garten zum Verlieben Kittenberger Erlebnisgärten Laabergstraße 15, Schiltern
06.-07.07., 9-16 Uhr LiluK’s Schafwollverarbeitungskurs: 

Vom Schaf zum Pullover
ARCHE NOAH Schaugarten Obere Straße 40, Schiltern

06.07., 10-15 Uhr Gartengestaltung Kreativ Tag Kittenberger Erlebnisgärten Laabergstraße 15, Schiltern
06.07., 15-20 Uhr Ausstellung „Reiner Tiefenbacher“ Kunst ab Hof Zeiselberg 28, Gobelsburg
07.07., 10-15 Uhr Sonntags-Brunch im Vielfaltsgarten ARCHE NOAH Schaugarten Obere Straße 40, Schiltern
07.07., 10-18 Uhr Ausstellung „Dog in Residence“ fl ac image kunstraum p.p. Bahnstraße 13, Langenlois
11.07., 15.30-20 Uhr Dance Plus (Tanzmäuse, Dance Mix Kids, Zumba & Piloxing) Raiff eisenbank Langenlois Kornplatz 9, Langenlois
12.-13.07., 13-18 Uhr Weinschaun beim Winzer Wein & Wohnen Erich & Karin Kroneder Gartenzeile 14, Langenlois
12.07., 14.30-17 Uhr Nützlinge — fl eißige Helfer im Naturgarten Ort wird bei Anmeldung 02742/74333 

bekannt gegeben
Langenlois

12.-14.07. 
FR, SA 18 Uhr, SO 10 Uhr

Feuerwehrfest Langenlois Sicherheitszentrum Kamptalstraße 83, Langenlois

12.-14.07.
FR 18-22 Uhr, SA 14-22 Uhr
SO 10-17 Uhr

Werkschau „zusammenGESETZT“ 
mit Werken von Erika Köchl, Hélène Pineda, 
Bettina Brandstätter u.a. (inkl. Collage­Workshop)

Das fl exible Atelier, Erika Köchl Zöbingerstraße 37, Langenlois

12.07., 19 Uhr A� er Work Gartensommer-Vollmondnacht ARCHE NOAH Schaugarten Obere Straße 40, Schiltern
13.07., 10-15 Uhr Schwimmteich-Experten-Tag Kittenberger Erlebnisgärten Laabergstraße 15, Schiltern
13.-14.07. 
SA 14 Uhr, SO 10 Uhr

Sportfest ZSK 05 Kampbad Zöbing Badweg, Zöbing

13.07., 18 Uhr Musicalnacht zu Vollmond –
Kindermusical Ritter Rost Spezialvorführung 

Kittenberger Erlebnisgärten Laabergstraße 15, Schiltern

13.07., 20.30 Uhr Musicalnacht zu Vollmond – Die schönsten Musical Hits, 
gesungen von den „Ritter Rost“-Musicaldarstellern

Kittenberger Erlebnisgärten Laabergstraße 15, Schiltern

17.07., 19 Uhr „Die Session“ – Shelly & friends Heuriger Baumgartner Höhe Kühsteingraben 14, Langenlois
19.-20.07., 13-18 Uhr Weinschaun beim Winzer Weinbau Familie Wiesinger Reith 82, Schiltern
19.-21.07., 17 Uhr Schmankerlfest 2019 Park Schloss Haindorf Krumpöck­Allee 21, Langenlois
19.07., 18.30 Uhr Vollmondnacht-Gartenkino 

Filmstart bei Einbruch der Dunkelheit
Lehr­ und Schaugärten der 
Gartenbauschule Langenlois

Am Rosenhügel 15, Langenlois

19.07., 19 Uhr Zu Tisch im Weingut Weingut Barbara Öhlzelt Eichelbergstraße 32, Zöbing
20.07., 9-17 Uhr Kurs „Züchte deine eigene Tomatensorte“ ARCHE NOAH Schaugarten Obere Straße 40, Schiltern
20.07., 10-15 Uhr Gartengestaltung Kreativ Tag Kittenberger Erlebnisgärten Laabergstraße 15, Schiltern
21.07., 9-17 Uhr Kurs „Anbau von Wintergemüse“ ARCHE NOAH Schaugarten Obere Straße 40, Schiltern
21.07., 10-15 Uhr Sonntags-Brunch im Vielfaltsgarten ARCHE NOAH Schaugarten Obere Straße 40, Schiltern
21.07., 10.30 Uhr ORF Radio NÖ-Frühschoppen 

mit der Stadtkapelle Langenlois
Park Schloss Haindorf Krumpöck­Allee 21, Langenlois

23.07., 20.30 Uhr Generalprobe „Die Csárdásfürstin“
Operette von Emmerich Kálmán

Open­Air Bühne Schloss Haindorf Krumpöck­Allee 21, Langenlois

25.07., 20.30 Uhr Premiere „Die Csárdásfürstin“ – 
Operette von Emmerich Kálmán

Open­Air Bühne Schloss Haindorf Krumpöck­Allee 21, Langenlois

26.-27.07., 13-18 Uhr Weinschaun beim Winzer Weingut Hubert Traxler Schilterner Straße 11, Langenlois
26.07., 19 Uhr Live: Gomera Street Band ARCHE NOAH Schaugarten Obere Straße 40, Schiltern
27.07., 9-17 Uhr Kurs: „Stecklingsvermehrung und Sommerschnitt“ ARCHE NOAH Schaugarten Obere Straße 40, Schiltern
27.07., 10-15 Uhr Gartengestaltung Kreativ Tag Kittenberger Erlebnisgärten Laabergstraße 15, Schiltern
27.07., 20.30 Uhr „Die Csárdásfürstin“ – Operette von Emmerich Kálmán Open­Air Bühne Schloss Haindorf Krumpöck­Allee 21, Langenlois
28.07., 19 Uhr DENK mit KULTUR on tour

Gäste: Nadja Maleh und Roland Düringer
Open­Air Bühne Schloss Haindorf Krumpöck­Allee 21, Langenlois

31.07., 20 Uhr INSIEME IV Open­Air Bühne Schloss Haindorf Krumpöck­Allee 21, Langenlois

AUGUST
01.-23.08., während der 
Banköff nungszeiten

„5 Sinne“ – Frühjahrsausstellung in der Raiff eisenbank Raiff eisenbank Langenlois Kornplatz 9, Langenlois

01.-04.08.
DO, FR 15 Uhr, SO 13 Uhr

Kindermusical „Ritter Rost und der Schrottkönig“ Kittenberger Erlebnisgärten Laabergstraße 15, Schiltern

02.-03.08., 13-18 Uhr Weinschaun beim Winzer Weingut G. & R. Nastl Kühsteingraben 24, Langenlois
02.08., 19 Uhr Zu Tisch im Weingut Weingut Barbara Öhlzelt Eichelbergstraße 32, Zöbing
02.-03.08., 20.30 Uhr
04.08., 17.30 Uhr

Die Csárdásfürstin – Operette von Emmerich Kálmán Open­Air Bühne Schloss Haindorf Krumpöck­Allee 21, Langenlois

03.08., 9-13 Uhr Kurs „Saatgutvermehrung für EinsteigerInnen“ ARCHE NOAH Schaugarten Obere Straße 40, Schiltern
03.08., 10-15 Uhr Gartengestaltung Kreativ Tag Kittenberger Erlebnisgärten Laabergstraße 15, Schiltern
04.08., 10-15 Uhr Sonntags-Brunch im Vielfaltsgarten ARCHE NOAH Schaugarten Obere Straße 40, Schiltern
04.08., 10-18 Uhr Ausstellung „Dog in Residence“ fl ac image kunstraum p.p. Bahnstraße 13, Langenlois
06.08., 20 Uhr Galakonzert der Polizeimusik Open­Air Bühne Schloss Haindorf Krumpöck­Allee 21, Langenlois



08.08., 19-21 Uhr Allegro Vivo. „Imagine“ LOISIUM WeinWelt & Vinothek Loisium Allee 1, Langenlois
08.-10.08., 20.30 Uhr Die Csárdásfürstin – Operette von Emmerich Kálmán Open­Air Bühne Schloss Haindorf Krumpöck­Allee 21, Langenlois
09.-10.08., 13-18 Uhr Weinschaun beim Winzer Weingut Klinglhuber Ziegelofengasse 27, Langenlois
10.08., 10-15 Uhr Gartengestaltung Kreativ Tag Kittenberger Erlebnisgärten Laabergstraße 15, Schiltern
10.08., 10 Uhr Andacht zum Hl. Laurentius mit Pfarrfest Stadtpfarrkirche Langenlois Kirchenplatz, Langenlois
10.-20.08., 17 Uhr Ausstellung von Laurentius Sauer *1987 

„Green Wonderland“
sommergalerieZöbing Dr. Hiesinger­Straße 23, Zöbing

11.08., 9.30 Uhr Festmesse mit Pfarrfest und 
Frühschoppen mit der Stadtkapelle

Stadtpfarrkirche Langenlois Kirchenplatz, Langenlois

15.08., 10-16 Uhr Kräuterfest in den Erlebnisgärten Kittenberger Erlebnisgärten Laabergstraße 15, Schiltern
15.08., 19.30 Uhr „Sing mit!“ – Gartensommer Vollmondnacht Kittenberger Erlebnisgärten Laabergstraße 15, Schiltern
16.-17.08., 13-18 Uhr Weinschaun beim Winzer Weingut Karl Fischer Weinstraße 7, Gobelsburg
16.-18.08.
FR 17 Uhr, SA 16 Uhr,
SO 10 Uhr

Kellergassenfest in Mittelberg Kellergasse Mittelberg Mittelberg

16.08., 19 Uhr A� er Work Gartensommer-Vollmondnacht ARCHE NOAH Schaugarten Obere Straße 40, Schiltern
17.08., 10-15 Uhr Schwimmteich-Experten-Tag Kittenberger Erlebnisgärten Laabergstraße 15, Schiltern
17.08., 19.30 Uhr Grünes Sommerkino am Holzplatz Holzplatz Langenlois Holzplatz, Langenlois
18.08., 10-15 Uhr Sonntags-Brunch im Vielfaltsgarten ARCHE NOAH Schaugarten Obere Straße 40, Schiltern
19.-24.08., 8 Uhr Sommerakademie Langenlois 2019

Malerei – Keramik – Bildhauerei
Gartenbauschule Langenlois Am Rosenhügel 15, Langenlois

22.08., 7-15 Uhr Jahrmarkt Stadtzentrum Langenlois Holzplatz, Langenlois
23.-24.08., 13-18 Uhr Weinschaun beim Winzer Weingut Josef Leithner Schlossstraße 98, Gobelsburg
23.-25.08.
FR 17 Uhr, SA 16 Uhr,
SO 11 Uhr

Kellergassenfest am Sauberg Kellergasse am Sauberg Am Sauberg, Langenlois

24.08., 9-18 Uhr Lehmofen-Baukurs Schloss Schiltern Obere Straße 45, Schiltern
24.08., 10-15 Uhr Gartengestaltung Kreativ Tag Kittenberger Erlebnisgärten Laabergstraße 15, Schiltern
28.+29.08., 19.30 Uhr Die Seer (ausverkauft ) Kittenberger Erlebnisgärten Laabergstraße 15, Schiltern
29.08.-15.09.
DO-SO ab 15 Uhr

LiluK’s Gustl: Raritätenheuriger ARCHE NOAH Schaugarten Obere Straße 40, Langenlois

30.-31.08., 10 Uhr Kostbares Kamptal 2019 Weinstraße Kamptal Kamptalstraße 3, Langenlois
30.-31.08., 13-18 Uhr Weinschaun beim Winzer Weingut Manfred & Anita Gruber Mittelberg 42, Langenlois
30.-31.08., 18 Uhr
01.09., 10 Uhr

Feuerwehrfest Gobelsburg-Zeiselberg Feuerwehrhaus Gobelsburg­Zeiselberg Schlossstraße 20, Gobelsburg

31.08., 5 Uhr Fußwallfahrt nach Maria Dreieichen (Treff punkt 4.45 Uhr) Haindorfer Kapelle Haindorf, Langenlois
31.08., 13.50 Uhr 34. Langenloiser Weinstadtlauf Sportanlage Langenlois Wiener Straße 41, Langenlois

SEPTEMBER
01.09., 10 Uhr 60-Jahr-Feier des ÖKB Schiltern Pfarrstadl Schiltern Marktplatz, Schiltern
01.09., 10-15 Uhr Sonntags-Brunch im Vielfaltsgarten ARCHE NOAH Schaugarten Obere Straße 40, Schiltern
01.09., 10-18 Uhr Ausstellung „Dog in Residence“ fl ac image kunstraum p.p. Bahnstraße 13, Langenlois
01.09., 10 Uhr Feuerwehrfest Gobelsburg-Zeiselberg Feuerwehrhaus Gobelsburg – Zeiselberg Schlossstraße 20, Gobelsburg
01.-15.09., 10 Uhr Kostbares Kamptal 2019 Weinstraße Kamptal Kamptalstraße 3, Langenlois
05.09., 19.30 Uhr Konzert – La Coquette Schloss Gobelsburg Schlossstrasse 16, Gobelsburg
06.-07.09., 13-18 Uhr Weinschaun beim Winzer Weingut Hubert Traxler Schilterner Straße 11, Langenlois
06.-07.09., 13-18 Uhr Weinschaun beim Winzer Weingut Brandl Lauser Kellergasse 1, Zöbing
06.09., 19 Uhr Live: De hoizign Wurzlbuam ARCHE NOAH Schaugarten Obere Straße 40, Schiltern
07.09., 9-18 Uhr Kittenberger’s Fachexperten- & Lehrlingsinfotag Kittenberger Erlebnisgärten Laabergstraße 15, Schiltern
07.-08.09., 9-18 Uhr Lehmbauseminar Schloss Schiltern Obere Straße 45, Schiltern
07.09., 15-19 Uhr Ausstellung „Niki Kloss“ Kunst ab Hof Zeiselberg 28, Gobelsburg
07.-17.09., 17 Uhr Ausstellung von Maarten Rots *1982 – „KONVERGENZ“ sommergalerieZöbing Dr. Hiesinger­Straße 23, Zöbing
08.09. Bildungsfahrt Garten Tulln + 

Bibelgarten des Kath. Bildungswerk Langenlois
Abfahrtszeit und Treff punkt wird noch 
bekannt gegeben

11.09., 19 Uhr Literatur im Kino Vierzigerhof Rudolfstraße 11, Langenlois
13.09., 9-18 Uhr Kräuter, Hexen und andere Mythen Kittenberger Erlebnisgärten Laabergstraße 15, Schiltern
13.-14.09., 13-18 Uhr Weinschaun beim Winzer Weingut Rosner Großer Buriweg 29, Langenlois
13.-14.09., 13-18 Uhr Weinschaun beim Winzer Weingut Ludwig Hiedler Am Rosenhügel 13, Langenlois
13.09., 19 Uhr LiluK’s Freiton: Murkasz/Wanjo Banjo/Karl Mayr ARCHE NOAH Schaugarten Obere Straße 40, Schiltern
14.09., 9-16.30 Uhr Weinseminar: „Weinkultur“ – Teil I Ursin Haus Kamptalstraße 3, Langenlois
14.09., 10-15 Uhr Schwimmteich-Experten-Tag Kittenberger Erlebnisgärten Laabergstraße 15, Schiltern
14.09., 10-17 Uhr Ausstellungstag bei ARCHE NOAH –

Landwirtscha� liche Kleingeräte
ARCHE NOAH Schaugarten Obere Straße 40, Schiltern

14.09., 10-17 Uhr Mostbirnen Vielfalt au� afeln: Sorten-Ausstellung ARCHE NOAH Schaugarten Obere Straße 40, Schiltern
14.09., 19 Uhr LiluK’s Freiton: Boris Bukowski ARCHE NOAH Schaugarten Obere Straße 40, Schiltern
15.09., 10-17 Uhr Coole Witz’ & Tolle Hits mit Harry Prünster & Band Kittenberger Erlebnisgärten Laabergstraße 15, Schiltern
15.09., 10-15 Uhr Sonntags-Brunch im Vielfaltsgarten ARCHE NOAH Schaugarten Obere Straße 40, Schiltern
20.09., 9-17 Uhr Kurs: Bohnenvielfalt anbauen und gut verträglich 

verarbeiten
ARCHE NOAH Schaugarten Obere Straße 40, Schiltern

20.-21.09., 13-18 Uhr Weinschaun beim Winzer Weingut Fred Loimer Haindorfer Vögerlweg 23, 
Langenlois

20.-21.09., 13-18 Uhr Weinschaun beim Winzer Weingut Jurtschitsch Rudolfstraße 39, Langenlois
21.09., 10-15 Uhr Gartengestaltung Kreativ Tag Kittenberger Erlebnisgärten Laabergstraße 15, Schiltern



Gebäudetechnik
Netzwerkverkabelung

Beleuchtung
Installations-Bussytem KNX / EIB

Photovoltaik
Planung, Projektierung und Ausführung

vom Einfamilienhaus bis zur Gewerbeanlage

ELEKTROINSTALLATIONENELEKTROINSTALLATIONEN

Kultur Langenlois GmbH
Rathausstraße 4 | 3550 Langenlois
Tel. +43 (0)2734/3450 | Fax +43 (0)2734/3450-15
offi  ce@kulturlangenlois.at | www.kulturlangenlois.at

Ursin Haus Vinothek und Tourismusservice GmbH
Kamptalstraße 3 | 3550 Langenlois
Tel. +43 (0)2734/2000-0 | Fax +43 (0)2734/2000-15
info@ursinhaus.at | www.ursinhaus.at

Kultur Langenlois GmbH
Rathausstraße 4
3550 Langenlois
Tel: +43(0)2734/3450
Fax: +43(0)2734/3450-15
office@kulturlangenlois.at
www.kulturlangenlois.at

SCHLOSSFESTSPIELE LANGENLOIS
KULTURMANAGEMENT LANGENLOIS
KINDER.MUSICAL.SOMMER NÖ

Information für Veranstalter: KulturLangenlois ist für die Einpfl ege aller kulturellen Veranstaltungen zuständig, alle anderen Termine werden vom 
 Ursin Haus betreut. Alle jene, die Veranstaltungen planen, werden daher eingeladen, von Beginn an einen Blick auf den online Veranstaltungskalender 
www.langenlois.at zu werfen, die Termine danach zu richten und neue Veranstaltungen sofort an das Ursin Haus oder KulturLangenlois zu  melden, 
denn ein Veranstaltungskalender ist nur gut, wenn er laufend gewartet wird. Wichtig ist die genaue Angabe von Ort, Datum mit Uhrzeit und 
 Beschreibung der Veranstaltung, da diese sonst nicht online gestellt werden kann. Ein werbewirksames Foto in guter Aufl ösung mit Beschreibung 
und Fotocredit wird empfohlen.

21.09., nachmittags ÖKB-Sturmheuriger Pfarrstadl Marktplatz, Schiltern
21.-22.09.
21.09., 18 Uhr
21.09., 19.45 Uhr
21.09., 21.30 Uhr

22.09., 11 Uhr

13. Septemberlese
Lesung: Marjana Gaponenko – „Der Dorfgescheite“ 
Lesung: Thomas Sautner – „Großmutters Haus“ 
Lesung: Martin Peichl – „Wie man Dinge repariert“, 
Musik: Sigrid Horn (Trio)
Lesung: Alfred Komarek – „Alfred“
Musik: Jelena Popržan

Arkadensaal Langenlois
LOISIUM WeinWelt & Vinothek
Ursin Haus

Ursin Haus

Rudolfstraße 1, Langenlois
Loisium Allee 1, Langenlois
Kamptalstraße 3, Langenlois

Kamptalstraße 3, Langenlois

22.09., 9-17 Uhr Kurs: „Yacon, Pastinaken, Kerbelrübe & Co kennenlernen, 
anbauen und verarbeiten“

ARCHE NOAH Schaugarten Obere Straße 40, Schiltern

25.09., 19 Uhr Vortrag von Mag. Sonja Fragner: 
Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht

Pfarrsaal Langenlois Langenlois

27.-28.09., 13-18 Uhr Weinschaun beim Winzer Bioweingut Gruber Mittelberg 43, Langenlois
27.-28.09., 13-18 Uhr Weinschaun beim Winzer Weingut Schloß Gobelsburg Schlossstraße 16, Gobelsburg
28.09., 9-18 Uhr Kürbislandesmeisterscha�  NÖ 2019 Schloss Haindorf Krumpöck­Allee 21, Langenlois
28.-29.09.
SA 9-18 Uhr, SO 10-17 Uhr

„Fito Fit“ on Tour – 
ein Actiontag mit Spiel und Spaß der Intitiative „Tut gut“

Kittenberger Erlebnisgärten Laabergstraße 15, Schiltern

28.-29.09.
SA 15-19 Uhr, SO 9-17 Uhr

Liluk’s Sautanz – der Fleischverarbeitungskurs ARCHE NOAH Schaugarten Obere Straße 40, Schiltern

28.09., 10-15 Uhr Gartengestaltung Kreativ Tag Kittenberger Erlebnisgärten Laabergstraße 15, Schiltern

Für Kinder und Jugendliche 
sind Schulferien wohl die 
schönste Zeit im Jahr. Lustig, 
abwechslungsreich, kreativ, 
spannend und vieles mehr 
sollten die Wochen sein, in 
denen Mathe, Deutsch und 
Englisch tabu sind. Das Ju-
gendreferat der Stadtgemein-
de Langenlois hat seine Haus-
aufgaben brav gemacht und 
wieder ein ansprechendes Fe-
rienprogramm zusammenge-
stellt. Daher hofft   man auf ein 
gutes Zeugnis von der jungen 
Generation, denn dank der 
engagierten Vereine und Ver-
anstalter kommt keine Lange-
weile auf.
Die Kinder haben im Juli und 
August bei 26 Programm-
punkten viele Gelegenheiten 
zum Entdecken, zum Lachen, 
zum Bewegen und wer will, 
sogar zum Lernen. Egal ob 
Kindermusical oder Operet-
te, Alpakas, Greifvogelschau 
oder Straußenland, Karate, 
Klettern, Linedance, Tischten-
nis bzw. der Besuch des Ra-
pid-Stadions, es gibt noch viel 

mehr, was Spaß macht und 
wo man neue Freunde ken-
nenlernen kann.
Bis auf das Summer-Camp, 
bei dem man drei Tage sein 
Englisch verbessern und da-
bei sporteln kann, werden al-

le Programmpunkte kosten-
los angeboten. Es wird also 
ein „funtastischer“ Kinder-
sommer in Langenlois, denn 
die Palette der angebote-
nen Aktivitäten ist umfang-
reich. 

FERIEN VOM FEINSTEN

Der Kindersommer-Spielepass liegt im Rathaus auf.
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Nach 16 Jahren Intendanz 
Prof. Uwe Theimer und acht 
Jahren Prof. Andreas Stoehr 
will man bezüglich Operette 
etwas verändern. Alle wissen, 
dass dieses ein schwieriges 
und auch kostenaufwändiges 
Genre ist. Mit Wagner-Trenk-
witz konnte Langenlois einen 
absoluten Fachmann gewin-
nen, mit dem man versucht, 
Operette am Langenloiser 
Standort wieder besonders 
attraktiv zu machen. Seine 
neue Aufgabe im Jahr 2020 
reizt ihn sehr, da er Hain-
dorf schon von zwei Auftrit-
ten kennt. Er weiß auch um 
die Herausforderungen von 
Open-Air-Veranstaltungen 
als ehemaliger Intendant von 
Haag und hat als Chefdrama-
turg der Volksoper Wien „a 

bissl a Ahnung von Operet-
te“ und vor allem eine große 
Liebe dazu. Sicherlich nicht 
einfach, sie zu inszenieren, 
da sie nicht zu modern, aber 
auch nicht zu altmodisch sein 
soll. Daher versucht er sein 
Glück mit der beliebten Fle-
dermaus, die seiner Meinung 
nach eine ganz moderne, ak-
tuelle Operette ist. „Der erste 
Akt handelt nur von uns. Hier 
wird mit herrlicher Musik ge-
logen – und das hat man im 
Alltag halt nicht – zu den Lü-
gen eine geniale Musik von 
Johann Strauß dazu“, betont 
er humorvoll.
Ein Plus könnte sein, dass 
nächstes Jahr in Mörbisch 
Musical gespielt wird und al-
le, die Operette mögen, sollen 
dann nach Langenlois kom-

men, meint er mit einem Au-
genzwinkern. 
Zum ersten Mal wird mit Ni-
cole Claudia Weber eine Re-
gisseurin in Langenlois arbei-
ten. Die sehr erfahrene Frau 
arbeitete im Gärtnerplatz-
theater München, in der Oper 
Graz, in St. Gallen, jetzt insze-

niert sie gerade in Gutenstein. 
Die musikalische Leitung 
wird Tscho Theissing über-
nehmen. Besetzung: Erwin 
Belakowitsch (Eisenstein), 
Cornelia Horak (Rosalinde), 
Roman Sadnik (Orlofsky), 
Christioph Wagner-Trenkwitz 
(Frosch).

25 JAHRE OPERETTE IN L ANGENLOIS
C h r i s t o p h  W a g n e r - T r e n k w i t z ,  d e r  b e k a n n t e  S c h a u s p i e l e r ,  A u t o r ,  

K a b a r e t t i s t ,  M u s i k -  u n d  P o l i t i k w i s s e n s c h a f t e r ,  C h e f d r a m a t u r g  u n d 
O p e r n b a l l m o d e r a t o r ,  w i r d  i m  k o m m e n d e n  J a h r  f ü r  d i e  J u b i l ä u m s ­

o p e r e t t e n p r o d u k t i o n  a l s  k ü n s t l e r i s c h e r  L e i t e r  v e r a n t w o r t l i c h  s e i n .

Christoph Wagner-Trenkwitz nimmt die neue Herausforderung gerne an.

Musik, Literatur und Wein 
sind besondere Gefühls- und 
Geschmackserlebnisse, die 
man in Langenlois immer 
wieder genießen kann. Das 
war auch bei der 14. LOISIAR-
TE so. In der Weinerlebniswelt 
LOISIUM haben hervorragen-
de Komponisten, Musiker, 

Schauspieler und Künstler 
im Frühjahr wieder verschie-
dene Ebenen des Geistes und 
der Sinne angesprochen. Das 
Kammermusik- und Literatur-
festival der besonderen Art 
war ausverkauft. Heuer wur-
de dem estnischen Kompo-
nisten Arvo Pärt der Schwer-

punkt gewidmet. Dieser 
Komponist hat einen eigenen 
Musikstil geprägt und meinte 
einmal: „Es genügt, einen Ton 
schön zu spielen!“
Bei der LOISIARTE wurden 
aber wieder viele Töne wun-
derbar gespielt. Dafür ver-
antwortlich zeichnete einmal 

mehr Intendant Prof. Chris-
tian Altenburger mit seinen 
herausragenden Musikern 
sowie der Arnold Schönberg 
Chor. Dazwischen gab es Le-
sungen von Joachim Biß-
meier, Maria Happel, Flo-
rian Teichtmeister und Petra  
Morzé (siehe Bilder unten). 

GROSSARTIGE LOISARTE
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Das Kulturleben prägt Lan
genlois seit Jahrzehnten und 
das rund ums Jahr. So werden 
im Frühjahr seit knapp 20 Jah-
ren besondere Orte mit Kunst 
und Kultur bespielt. Besonders 
Höfe stehen dabei im Mittel-
punkt für Musik und Literatur.
22 Veranstaltungen standen 
heuer am Programm, wobei 
der Wettergott zwar nicht im-
mer mitspielte und trotzdem 

die Erfolgsgeschichte fortge-
schrieben wurde. Die Events 
waren wieder ein gelungenes 
Zusammenspiel aus Kunst, 
Architektur und Wein. Zu ver-
danken ist dies Vereinen, Ver-
anstaltern, Hofbesitzern und 
Akteuren, die alle Jahre wie-
der zum Erfolg beitragen. Und 
wenn man am Ende vor allem 
die Konzerte Revue passieren 
lässt, wo zum Zuhören, Mit-

singen und Mitjubeln einge-
laden wurde, kann man von 
besonderem Gemeinschafts-
genuss sprechen. Bürgermeis-
ter Mag. Harald Leopold meint: 
„Das Langenloiser Kulturpro-
gramm erfüllt zwei Aufgaben: 
Zum einen kann man sich bei 
Events zurücklehnen und aus-
spannen, andererseits kann 
Kultur auch gesellschaftliche 
Mankos aufzeigen. Dabei ist es 

möglich, in gemütlicher Atmo-
sphäre die Scheuklappen ab-
zulegen, die Ideologien etwas 
aufzuweichen und nachzuden-
ken.“ Man darf gespannt sein, 
was im nächsten Jahr geboten 
wird, wenn sich zum 20. Mal 
die Tore für die Kulturspiel-
stätten öffnen. Sicher wieder 
gutes Programm, guter Wein 
und beides zusammen ergibt 
gute Stimmung in Langenlois! 

HÖFE-FESTIVAL WIEDER GELUNGEN

So kennt man Langenlois: Wolfgang Kühn und die Strottern, aber auch die Edelreiser boten bei ihren Auftritten eine besonders gesellige Stimmung.

Für volle Höfe sorgten auch Werner Auer und Band (Schloss Haindorf) und Thorstein Einarsson (Winzerhof Kroneder).
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Murth
Poscharnig KG

Ihr Fachgeschäft
für Bücher, Papier- und Spielwaren

Büroartikel und Bastelzubehör
3550 Langenlois, Wiener Straße 1

Tel. 02734/2238, Fax: 02734/2238-4
E-Mail: buchhandlung_murth@aon.at

Auf den Bühnen in den Hö-
fen bzw. Ausweichquartieren 
herrschte emsiges Treiben. 
Heimische bzw. national und 
international bekannte Musik-
gruppen belebten das Langen -

loiser Kulturfestival. Die Strot-
tern mit Wolfgang Kühn über-
zeugten augenzwinkernd mit 
ihren pointierten Liedern und 
Texten, die Edelreiserfans gra-
tulierten zum 10. Geburtstag 

der Lan gen loiser Volksmusik-
gruppe, Werner Auer huldig-
te im vollen Hof des Schlosses 
Haindorf dem großartigen En-
tertainer Udo Jürgens, Pop-Star 
Thorsteinn Einarsson brach-

te bei seinem ausverkauft en 
Konzert die Obere Stadt im 
Kroneder-Hof zum Beben. An-
drea Haslinger als neue Chor-
leiterin präsentierte den neuen 
Schwung in der Liedertafel.

Die Vielfalt seltener Kultur-
pfl anzen ist in der ARCHE 
NOAH in Schiltern seit Jahr-
zehnten gut aufgehoben. 
Aber auch der pure Kultur-
genuss kommt dort nicht zu 
kurz. Das zeigte die gelun-
gene Mischung aus Litera-
tur und Musik Ende Mai. Im 
stimmungsvollen Barockpa-
villon, untermalt von fröhli-
chem Schwalbengezwitscher 
und Live-Musik von Veroni-

ka Humpel (Akkordeon) und 
Wolfgang Seierl (Gitarre) las 
die Schrift stellerin Zdenka Be-
cker, gemeinsam mit Schau-
spieler Reinhard Hauser, aus 
ihrem neuen, stark autobio-
grafi sch gefärbten und lesens-
werten Roman „Ein fesches 
Dirndl“. 

EIN FESCHES DIRNDL IN SCHILTERN

Eine berührende Geschichte 
übers Ankommen erzählten Zdenka 

Becker und Reinhard Hauser.
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Bald ist es 30 Jahre her: 1990 
wurde in Schiltern der Verein 
ARCHE NOAH gegründet. Er 
widmet sich seitdem der Er-
haltung und Verbreitung ge-
fährdeter, vom Aussterben be-
drohter Kulturpflanzen. Das 
vereinseigene Samenarchiv 
ist inzwischen zur größten 
privaten Saatgutsammlung in 
Europa gewachsen. Es enthält 
über 5.500 lokale, traditionel-
le Sorten von Gemüse, Kräu-
tern, Getreide und Kartoffeln. 
Dazu kommen 450 seltene 
Lokalsorten von Stein- und 
Kernobst sowie 80 Sorten Bee-
renobst. Im vereinseigenen 
Schaugarten im ehemaligen 
Schlossgarten in Schiltern 
kann diese Vielfalt hautnah 
erlebt werden. An den Wo-
chenenden begleiten kundige 
Gartenguides durch die phan-
tastische Pflanzenfülle und 
vermitteln praktische Tipps. 
Mit Küchenchef Benjamin 
Schwaighofer, seit kurzem 

auch „ORF Natur im Gar-
ten-Koch“, ist die Gartenviel-
falt auch kulinarisch von der 
einfachen Jause, bei Kaffee 
und Kuchen bis zum mehr-
gängigen Menü erlebbar. 
16.000 Mitglieder, Förderer, 
Spender und Patenschaften 
sichern die Unabhängigkeit 
in der Erhaltung und Weiter-

entwicklung der einzigartigen 
Sammlung. Jedes neue Mit-
glied ist wichtig und willkom-
men. Denn nur diese privaten 
Beiträge ermöglichen auch 
die nötige politische Arbeit für 
freien Saatguthandel, gegen 
Monopole, Patentierung von 
Lebewesen oder deren gen-
technische Verfremdungen. 
Rund 50 fixe und 20 saisona-
le Mitarbeiterinnen in Schil-
tern sowie Wien und Brüssel 
sorgen für die tägliche Arbeit, 
insbesondere bei der Saatgut
erhaltung, unterstützt von 
einem Netzwerk an Freiwilli-
gen in ganz Österreich. Etwa 
die Hälfte des Arche-Teams 
kommt inzwischen aus Schil-
tern und Umgebung oder hat 
sich hier der Arbeit wegen 
angesiedelt. Damit trägt der 
Verein ARCHE NOAH, neben 
seiner gemeinnützigen und 
gesellschaftspolitischen Zie-
le, als Arbeitgeber auch zur 
regionalen Wertschöpfung 
bei. All diese interessanten 
Details erfuhr Landesrat Dr. 
Martin Eichtinger bei seinem 

Besuch im Schaugarten. Und 
wer weiß, vielleicht besucht er 
auch die geplanten Veranstal-
tungen wie Sonntagsbrunch, 
Gartensommervollmondnäch-
te, Gartenheuriger oder das 
Obstfest im September (siehe 
Veranstaltungskalender).
Warum ist Kulturpflanzenviel-
falt heute so wichtig? Weltweit 
ist ein dramatisches Arten-
sterben im Gang. Täglich ver-
lieren wir unwiederbringlich 
einen Teil der ursprünglichen 
Vielfalt an Lebewesen, ganze 
Lebensräume verschwinden. 
Bernd Kajtna, Geschäftsfüh-
rer der ARCHE NOAH, da-
zu: „Stellen Sie sich vor, was 
passiert, wenn so wie in den 
letzten Jahrzehnten weiterhin 
weltweit nur mehr auf weni-
ge Sorten wie Weizen, Mais, 
Reis, Kartoffel, Apfel oder To-
mate gesetzt wird? Bereits 
jetzt ändern sich die klimati-
schen Bedingungen spürbar. 
Dann wird Vielfalt zum Über-
lebensprinzip. Ich meine, es 
ist aber auch ohne Katastro-
phen viel schöner, genuss-
voller und gesünder, wenn 
wir bei Nahrungsmitteln eine 
Auswahl haben. Geschmack 
ist bekanntlich sehr verschie-
den. Wer über ein Stückchen 
Garten oder auch nur einen 
Blumentopf verfügt, kann sel-
ber mitmachen und damit zur 
Erhaltung der Kulturpflanzen-
vielfalt beitragen.“
ARCHE NOAH, Obere Stra-
ße 40, 3553 Schiltern, www.
arche-noah.at. Öffnungszeiten 
Schaugarten: bis 6. Oktober 
2019, Dienstag bis Sonntag: 
10-17 Uhr, Gartenführungen 
Sa, So & Feiertage um 11, 14 
und 15.30 Uhr.

AKTION !  VORTEILSHAUS 150
Ind iv idue l l  -  ke in  Vor te i l shaus  g le ich t  dem anderen

KOSTENLOS unseren Katalog anfordern:  

www.konzept-haus.at
3500 Krems • Tel.: 02732 / 94 103 • office@konzept-haus.at

€ 209.900,-
HAUS belagsfertig  

ARCHE NOAH – E IN WICHTIGER VEREIN

JETZT GRATIS-EINTRITTSKARTE SICHERN!
Hunderte einzigartige Gemüse- und Obstsorten auf zwei Hektar Viel­
faltsgarten, Genuss in barockem Rahmen. Führungen, Feste, Shop 
und Gartenküche noch bis 6. Oktober 2019 geöffnet.
Jetzt unter www.arche-noah.at/eintrittskarte anmelden und dann 
einen Gratis-Eintritt erhalten. Bestellung bis 7. Juli 2019 möglich. 
Nicht gültig für ARCHE NOAH Mitglieder. 

Bei einem Arche Noah-Besuch erfährt man viel Interessantes.
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Kittenberger Erlebnisgärten
Laabergstraße 15, 3553 Schiltern bei Langenlois | Tel.: +43 (0)2734/8228-0 E-Mail: office@kittenberger.at www.kittenberger.at

WO GARTEN ZUM ERLEBNIS WIRD
Programm Juli bis September

KINDERMUSICAL  
“RITTER ROST UND DER SCHROTTKÖNIG”

Kinder.Musical.Sommer Niederösterreich in der  
Gartenarena und jede Menge Spaß im Abenteuergarten 

Karten: Kinder (3-14 J.) EUR 15,- | Erw. EUR 22,-  
3. Juli-4. August

KRÄUTERFEST | 15. August, 10-17 Uhr

MUSICALNACHT ZU VOLLMOND | 13. Juli
Spezialvorführung “Ritter Rost” 

Karten: Kinder (3-14 J.) EUR 15,- | Erw. EUR 22,- | 18 Uhr
Die schönsten Musical-Hits der letzten Jahrzehnte 

gesungen von den “Ritter Rost”-Musicaldarstellern | 20:30 Uhr
Diese Vorführung ist im Garteneintrittspreis inkludiert.

“SING MIT!” 
Bilden Sie mit uns zur Vollmondnacht  

den größten Chor des Kamptals und  
singen Sie mit einer Live Band die  

Hits der letzten Jahrzehnte 
15. August, 19:30 Uhr

EIN TAG ZUM VERLIEBEN
An diesem Tag dreht sich in den Gärten 

alles um die Liebe | 6. Juli

COOLE WITZ’ & TOLLE HITS 
MIT HARRY PRÜNSTER & BAND

Harry Prünster präsentiert seine Lieblingswitze  
und die besten Hits der 70er & 80er Jahre.  

 15. Sept., 13-15 Uhr
                  Das Konzert ist im Garteneintrittspreis inkludiert.

KRÄUTER, HEXEN UND ANDERE MYTHEN
Vom Hexenbesen-Parcours über Glücksbringer basteln bis 

hin zur Kräuterhexen Spezialführung | 13. September

SPIELEFEST – “FITO FIT” ON TOUR  
DER INITIATIVE  »TUT GUT!« 

Buntes Programm und zahlreichen Akt ivstat ionen wie Riesen- 
seifenblasen, Bewegungsbox und Kinderparcours betreut von  

der Init iat ive »Tut gut!« | 28. & 29. September

Live Open Airs zu den Gartensommer Vollmondnächten:

„Es war sehr schön, es hat 
mich sehr gefreut“, so der 
Tenor der Besucher in der 
Modellbahnwelt im Schloss 
Schiltern. Die Mannschaft 
rund um Christian Marangoni 
leistete wieder Unglaubliches. 
Mehr als 4.000 Stunden inves-
tierten 10 bis 15 Modellbau-
freaks im überaus engagier-
ten und kreativen Team, um 

das Schloss Schönbrunn samt 
Tiergarten, eine der belieb-
testen Sehenswürdigkeiten 
Wiens, samt der wunderba-
ren Parkanlage maßstabsge-
treu aufzubauen.
Dafür extra angereist sind 
nicht nur die Kaiserin und 
der Kaiser, sondern auch der 
Kabarettist Obersthofmeis-
ter Seyffenstein alias Rudi 

Roubinek. Diese Tourismus-
destination in der Stadtge-
meinde Langenlois ist alle-
mal einen Besuch wert, um 
diese beeindruckende Vielfalt 
an Landschaftsformen und 
Gleisbauten zu bestaunen. 
Es lohnt sich – das bestätigte 
die illustre Gästeschar, die am 
11. April im standesgemäßen 
Schloss zu Besuch war und 

zum gelungenen Werk gra-
tulierte. Die Modellbahnwelt 
Schiltern im Schloss Schiltern 
bietet auf mehr als 300 Quad-
ratmetern mit hunderten Zü-
gen, tausenden kleinen Figu-
ren und den naturgetreuen 
Landschaften ein einzigarti-
ges, dreidimensionales Mo-
dellbahn-Erlebnis in Nieder-
österreich.

NÄCHSTER HALT:  SCHLOSS SCHÖNBRUNN

Die Modelleisenbahnwelt Schiltern ist um eine Attraktion reicher und die sollte man gesehen haben.
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Wieder ausverkauftes Kino! 
Darüber freute sich DUM, Das 
Ultimative Magazin, als Ver-
anstalter der Filmvorführung 
im April im vierzigerhof der 
Familie Renner. Zum 28. Mal 
wurde hier Beeindrucken-
des im Zuge von „Literatur 
im Kino“ gezeigt, denn dieses 
Mal war wohl der beste Ka-
meramann von Langenlois zu 

Gast. Christian Kermer zeich-
net als „Visual Director“ für 
den überaus sehenswerten 
Dokumentarfilm „Welcome 
to Sodom – dein Handy ist 
schon hier“ verantwortlich, 
der auch in den Kinos läuft. 
Er filmte mehr als zwei Mo-
nate auf Europas größter und 
giftigster Müllhalde mitten in 
Afrika. Sie ist Endstation für 

Computer, Mobiltelefone und 
anderen Elektroschrott aus 
aller Welt. Dabei stehen nicht 
die Mechanismen des illega-
len Elektroschrotthandels im 
Vordergrund, sondern die Le-
bensumstände und Schicksale 
von Menschen, die am unters-
ten Ende der globalen Wert-
schöpfungskette stehen. Bei 
diesem Portrait zeigte er die 

Verlierer der digitalen Revolu-
tion, die dort unter widrigsten 
Umständen arbeiten.
Langenlois kann stolz sein auf 
diesen erfolgreichen Filmpro-
duzenten. Der Mensch darf 
weniger stolz sein, was er im 
Überfluss und Luxus weg-
wirft. Die Doku zeigte auf, wie-
viel Unvorstellbares auf der 
Welt passiert. 

www.noevers.at

WIR SCHAFFEN DAS.

Niederösterreichische
Versicherung AG
3500 Krems | Ringstraße 12

Martin Krenn 0664/80 109 5829
Christian Eilenberger 0664/80 109 5036
Alexander Nastl 0664/80 109 5199
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L ANGENLOISER KAMERAMANN 
AUF EINER GRAT WANDERUNG

Christian Kermer (2. v. l.) regt mit seinem Film sehr zum Nachdenken an.

Mit „LaFoCo – Regionale 
Produkte direkt vom Erzeu-
ger“ gibt es in Langenlois 
nun einen neuen Verein, 

der sich speziell für einen 
direkten Zugang zu ökolo-
gisch erzeugten Produkten 
von Produzentinnen und 

Produzenten aus der Re-
gion einsetzt. Zur Unterstüt-
zung einer nachhaltigen und 
kleinteiligen Landwirtschaft 
mit regionaler Sortenvielfalt 
und artgerechter Tierhaltung 
gestaltet die Langenloiser 
FoodCoop die Lebensmittel-
versorgung in direkter Ko-
operation mit Erzeugerinnen 
und Erzeugern aus der Re-
gion selbst.
LaFoCo sieht sich dabei aus-
drücklich nicht als Konkur
renz zum freitäglichen Wo-
chenmarkt, sondern als 
ideale Ergänzung: Einige 
Marktbeschicker haben sich 
bereits entschieden, auch 
LaFoCo zu beliefern, so dass 
alle, die keine Gelegenheit 
zum Markteinkauf am Vor-
mittag haben, ebenfalls re-
gionale Ware frisch zu einer 

späteren Tageszeit über 
LaFoCo abholen können. 
Beim Gründungsfest konn-
ten Produkte, die Vereinsmit-
glieder ab Juli wöchentlich 
bestellen und im Vereinsla-
ger am Kornplatz 7 abholen 
können, verkostet werden. 
Erste Lieferantinnen und Lie-
feranten informierten über 
ihre Betriebe. Neben einer 
Präsentation der Bestell-
software stellten die Initia-
torinnen auch die Vereins-
tätigkeiten von LaFoCo vor. 
Für weitere Auskünfte steht 
der Vorstand mit Susanne 
Luf-Raidl (Obfrau), Manuela 
Hirzberger (Kassierin) und 
Heike Leschnig (Schriftfüh-
rerin) gern zur Verfügung. 
Der Verein ist natürlich auch 
im Internet (www.lafoco.at) 
und auf Facebook präsent.

LaFoCo – NEUER VEREIN IN L ANGENLOIS

Für frische Ware, ökologisch, kaum verpackt, kurze Wege, faire Preise,  
selbstbestimmt, saisonal, werben Obfrau Susanne Luf-Raidl und Manuela  
Hirzberger.
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Nach Franz Posch mit seiner 
„liabsten Weis“ besuchte der 
legendäre Sepp Forcher im 
Mai die Weinstadt Langen
lois und ließ die Militärmusik 

Niederösterreich zünftig für 
seine beliebte Sendung „Klin-
gendes Österreich“ am Korn-
platz aufspielen. Brauchtum 
und Landschaft, unverfälsch-

te Volksmusik und traditio-
nelle Instrumente waren auch 
dabei die Zutaten für eine ge-
lungene Aufzeichnung. Am 
15. Juni zeigte der bekannte 
Fernsehmoderator in ORF 2 
unter anderem die kulturellen 
Schönheiten in Langenlois auf 
und war vom Heimatmuseum 
beeindruckt.
Dieses historische Haus im 
Stadtzentrum beherbergt auf 
zwei Stockwerken eine große 
urgeschichtliche Sammlung, 
unter anderem mit 3,34 m 
Länge auch den größten Mam-
mutstoßzahn Mitteleuropas. 
Besonders hervorzuheben 
sind die sakralen Gegenstän-

de wie Hausaltäre, Kastenbil-
der und Zunftfahnen aus dem 
17., 18. und 19. Jahrhundert. 
Weitere Exponate aus den 
Zünften und natürlich aus 
dem alten Weinbau sowie Mu-
sikinstrumente runden das 
Angebot ab. Das Langenloiser 
Heimatmuseum ist daher im-
mer einen Besuch wert.
Geöffnet ist von 1. Mai bis 
31.  Oktober, Dienstag bis 
Sonntag sowie Feiertag von 
10 bis 12 Uhr, im Juli und Au-
gust zusätzlich auch am Sams-
tag und Sonntag bis 16 Uhr 
sowie jederzeit gegen Voran-
meldung. Tel. 02734/2101-10 
oder 2101-27.

BESONDERER BESUCH 
IM L ANGENLOISER HEIMATMUSEUM

Sepp Forcher überraschte das ehrenamtliche Team im Heimatmuseum.
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Das heurige Frühjahr war 
für Langenlois ein besonders 
werbeträchtiger Zeitabschnitt 
im Fernsehen. Der ORF prä-
sentierte nicht nur die aktu-
elle Sendung „Erlebnis Ös-
terreich – Ein Sommer wie 
früher“, in der die Kamptal-
stadt eine Hauptrolle spielen 
durfte. Er übertrug auch das 
legendäre Mountainbikeren-
nen in Zöbing in zwei Sen-
dungen. Und es gehört auch 
echte Volksmusik zur öster-
reichischen Kultur. Daher prä-
sentierte Franz Posch seine 
161. Sendung aus der Wein-, 
Garten- und Kulturstadt. Der 
Festsaal der Gartenbauschule 
Langenlois wurde zur großen 
Fernsehbühne. Franz Posch 
und sein engagiertes Film-
Team legten in diese 90-mi-
nütige ORF-Produktion viel 
Herzblut. Unzählige Fans aus 
nah und fern und zwei aus-
verkaufte Abende bewiesen, 
dass der bekannte Tiroler Pro-
fessor mit den ausgesuchten 
Spitzenmusikern einen Voll-
treffer gelandet hat.

Die Gruppen „Schnopsidee“, 
„Pfiffikus“, „Terzett Frei-
klang“, „Ö-Streich“ und der 
neunjährige Daniel Simon an 
der Gitarre begeisterten das 
Publikum bei der Generalpro-
be, bei der Livesendung und 
vor den Fernsehgeräten. Vie-

le Musikwünsche wurden er-
füllt und hervorragende Grup-
pen sind aufgetreten. Weil 
alles bestens geklappt hat, 
bekam Langenlois ein beson-
deres Musikstück überreicht. 
Franz Posch hat den „Langen-
loiser Winzer Walzer“ extra 

komponiert und sagte Danke 
für die übergroße Gastfreund-
schaft. Zu guter Letzt rundete 
der Besuch von Sepp Forcher 
die gelungenen Sendungen 
mit „Klingendes Österreich“ 
ab (siehe nachstehender Bei-
trag). 

BESTE WERBUNG FÜR L ANGENLOIS

Man kann Langenlois, das Kamptal und unser wunderschönes Bundesland nicht oft genug präsentieren: Dieser Mei-
nung sind Wolfgang Schwarz, Bgm. Harald Leopold, Landeshauptfrau Johann Mikl-Leitner, Franz Posch und Vizebgm. 
Leopold Groiß.
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Bereits zum fünften Mal wur-
de der Landjugend Zöbing 
im Herbst des Vorjahres im 
Rahmen des Projektmara-
thons „42 Stunden für den 
guten Zweck“ eine kommu-
nale Aufgabe gestellt. Einmal 
mehr haben sich die jungen 
Zöbingerinnen und Zöbinger 
wacker unter 79 niederöster-
reichischen Gruppen geschla-
gen. „2018 Lebensjahre – 
durch‘s Reden kemman d‘Leit 
zaum“ war die nicht ganz ein-
fache Aufgabenstellung.
Kreativ wie Zöbinger nun ein-
mal sind, wurde daraus ein 
gestalteter Marktplatz mit 
selbst gezimmerten Markt-
ständen, wo sich die Dorfbe-
wohner trafen, ihre Produkte 
anboten und mit einem Frei-
zeitprogramm unterhalten 

wurden. Die Zahl 2018 muss-
te in einem Gästebuch be-
legt werden. Darin wurden 
der Vorname und das Alter 

der Gäste vermerkt und zum 
Schluss addiert.
Resümee aller war: „Ziel er-
reicht – Projekt gelungen“. 

Dafür durfte die Zöbinger 
Landjugend ihre begehrte 
Goldtrophäe heuer in Wiesel-
burg entgegennehmen.

GOLD FÜR JUGEND-GEMEINSCHAFTSPROJEKT

Kreativ und flexibel sein sowie Kameradschaft sind Gold wert, über das sich die Landjugend Zöbing wieder sehr freut.

Es hat sich ausgezahlt, den 
umfangreichen Einreichbo-
gen auszufüllen, um darin 
aufzuzeigen, dass Langen
lois eine Kommune ist, in der 
Kindern und Jugendlichen 
ein besonderer Stellenwert 
eingeräumt wird. Die Krite-
rien für die Jugend-Partner-
gemeinde wurden wieder 
erfüllt. Zum einen, weil die 
Vereine und Organisationen 
hier wertvolle Arbeit leisten, 
egal, ob es die Jugendarbeit 
in den Sportvereinen, beim 

Roten Kreuz, bei den Feuer-
wehren, bei den Pfadfindern, 
in der Stadtkapelle oder in 
den Jugendvereinen selbst 
ist. Zum anderen unterstützt 
auch die Stadtgemeinde das 
Freizeitangebot für die jun-
ge Generation, sei es durch 
Ferienaktionen, Sport- und 
Spielplätze oder durch das Ju-
gendtaxi. 
Man freut sich über die neue 
Zertifizierung als „NÖ Jugend- 
Partnergemeinde“, die Ju-
gend-Landesrätin Christiane 

Teschl-Hofmeister übergeben 
hat. „Mit der Aktion NÖ Ju-
gend-Partnergemeinde ist ge- 
währleistet, dass Jugend-
arbeit keine einmalige, son-
dern eine langfristige Inves-
tition in die Zukunft einer 
Gemeinde und ihrer Jugend 
ist“, stimmte auch Stadträtin 
Birgit Meinhard zu.
Die Meinung der jungen Ge-
neration war gefragt – und 
sie hat geantwortet! Die 10 
bis 19 Jahre alten Jugend-
lichen der Stadtgemeinde 
Langenlois wurden einge-
laden, ihre Standpunkte zu 
ihrer aktuellen Lebenssitu-
ation bekanntzugeben. 740 
Fragebögen wurden in Schu-
len und Vereinen ausgege-
ben. Die hohe Rücklaufquote 
von 453 Stück war besonders 
erfreulich und man kann von 
einem repräsentativen Quer-
schnitt sprechen. Positiv da-
bei fällt auf, dass ein Großteil 
der Heranwachsenden ihre 
Freizeit im Gemeindegebiet 
von Langenlois verbringt und 

sich da im Freundeskreis gut 
aufgehoben fühlt. 50 Prozent 
der Befragten nehmen aktiv 
am Vereinsleben teil. Themen 
wie Sicherheit, Migration und 
Gewalt unter Jugendlichen 
wurden vorwiegend als nicht 
bzw. wenig problematisch be-
wertet. Was den Jugendlichen 
allerdings fehlt, sind adäqua-
te Jugendtreffs und anspre-
chende Jugendevents.
„Wir nehmen es ernst, was 
den Jungen wichtig ist und 
was sie einfordern. Bis zum 
Herbst werden wir die ange-
führten Statements und Ideen 
genauer beleuchten und 
einen Jugend-Info-Folder er-
stellen. In der Gemeinde mit-
denken und mitbestimmen 
ist wichtig und richtig. Daher 
werden alle Anfang Oktober 
zu einem „Jugend-Rat“ einge-
laden. Der Termin dafür wird 
zeitgerecht bekanntgege-
ben“, so die zuständige Stadt-
rätin Birgit Meinhard, die die 
Ferien für weitere Überlegun-
gen nutzen wird.

L ANGENLOIS IST PARTNER DER JUGEND

Birgit Meinhard, Jugend-Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister und Isabel 
Gruber signalisieren: Wir sind Partner für die Jugend.
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DIE SCHICKSTE WERKZEUGKISTE
 WEIT UND BREIT.
DER NISSAN NAVARA.

NISSAN
ab € 22.

DIE SCHICKSTE WERKZEUGKIST

Reden ist bekanntlich Silber 
und Schweigen Gold. Aber 
über ein Schulsportgütesie-
gel in Gold darf man nicht 
schweigen, sondern darüber 
berichten, denn Bewegung 
ist eine der wichtigsten Tätig-
keiten, um unsere Gesund-
heit aufrecht zu erhalten. Man 
kann nicht früh genug damit 
beginnen, die Kinder und Ju-
gendlichen dafür zu motivie-
ren. Vereine und Schulen tun 
das in Langenlois.
Mit den vielseitigen, sport-
lichen Angeboten sowohl 
im schulischen Sportunter-
richt als auch im Bereich der 
Freizeitgestaltung des Schü-
lerwohnhauses überzeugte 
die Landesberufsschule für 
das Baugewerbe und wurde 
prompt mit dem österreichi-
schen Schulsportgütesiegel 
belohnt, weil sie sich um ein 
besonders bewegungs- und 

sportfreundliches Schulleben 
bemüht. Diese Auszeichnung 
war nur durch das Engage-
ment der Lehrerinnen und 
Lehrer möglich, die es ver-

stehen, die Jugendlichen für 
sportliche Aktivitäten zu be-
geistern.
Die Auszeichnung „Schul-
sportgütesiegel in Gold“ wur-

de im Rahmen einer feier-
lichen Veranstaltung in der 
Jubiläumshalle in Bieder-
mannsdorf an die LBS Lan
genlois überreicht.

SCHULSPORTGÜTESIEGEL IN GOLD

Die LBS Langenlois wurde als sport- und bewegungsfreundliche Schule ausgezeichnet: Gerhard Angerer, Herbert Heller 
(Sportlehrer der LBS Langenlois), Sportlandesrätin Petra Bohuslav, Clemens Janker (Schulsprecher der LBS Langen
lois), NÖ Bildungsdirektor Johann Heuras
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Die ersten Gemeinde-
ratswahlen in der jungen 
Republik 
Die letzten Gemeinderats-
wahlen vor dem Ersten Welt-
krieg fanden 1911 statt. Da-
mals war das Wahlrecht auf 
Männer beschränkt und 
außerdem an eine Steuer-
leistung gebunden. Wäh-
rend des Krieges gab es 
keine Wahlen. Durch die 
politischen Veränderun-
gen, die mit der Ausrufung 
der Republik im November 
1918 einhergingen, waren 
auch die politischen Insti-
tutionen (Parlament, Land-
tag, Gemeinderäte) neu zu 
beschicken und möglichst 
rasch zu installieren. 1919 
wurden innerhalb von fünf 
Monaten drei Wahlgänge ab-
gehalten: am 16. Februar die 
Wahl für die Konstituierende 
Nationalversammlung (Par-
lament), am 4. Mai die Wahl 
für die Zusammensetzung 
des niederösterreichischen 
Landtages und am 22. Juni 
die Wahl des Gemeinderates.

Gemeinderatswahl 1919
Erstmals kam für diese Ge-
meinderatswahl das allge-
meine und gleiche Wahlrecht 
zur Anwendung, Frauen wa-
ren wahlberechtigt und es 
gab keine Beschränkung 
des Wahlrechtes durch die 
Steuerleistung. Diese Aus-
dehnung des Wahlrechtes 
ließ es schwer vorhersehen, 
wie sich das „breite Volk“ 

politisch äußern würde. Drei 
politische Parteien und eine 
Bürgerliste hatten sich in 
Langenlois um Stimmen be-
worben, und so sah das Er-
gebnis am 22. Juni 1919 aus:

Über die Zahl der Wahlbe-
rechtigten sind leider keine 
Aufzeichnungen vorhanden. 
Laut Volkszählungsergebnis 
vom Dezember 1919 waren 
in Langenlois 2.239 Män-
ner und 2.473 Frauen, ins-
gesamt also 4.712 Personen 
wohnhaft. Die Zahl der Wahl-
berechtigten könnte daher 
etwa 3.500 betragen haben. 
Da aber nur 1.671 gültige 
Stimmen abgegeben wur-
den, muss die Wahlbeteili-
gung sehr niedrig gewesen 
sein. Der „Kamptal-Bote“ be-
merkte, dass mehr als 1.000 
Wahlberechtigte zu Hause 
blieben, eine Erklärung da-
für gab es nicht. Im Ergebnis 
zeichnete sich die Tendenz 
zur Bildung dreier politi-
scher Lager, wie sie landes-
weit feststellbar war, auch 
auf kommunaler Ebene ab. 
Das politische Feld wurde 
von einem christlichsozia-
len, einem sozialdemokra-
tischen und einem deutsch-

nationalen Lager beherrscht. 
Bemerkenswert ist, dass die 
Sozialdemokratische Arbei-
terpartei, die erstmals bei 
einer Gemeinderatswahl 
kandidierte, sechs Mandate 

erzielte. Die Ausrufung der 
Republik, eine Errungen-
schaft, auf die sich die So-
zialdemokratie stets zu be-
rufen verstand, könnte sich 
für die Partei günstig aus-
gewirkt haben. Sicherlich 
profitierten die Sozialdemo-
kraten aber auch vom allge-
meinen Wahlrecht, das neu-
en Bevölkerungsgruppen 
die Teilnahme an Wahlen er-
möglichte. 
Zum Bürgermeister wurde 
der von der Deutschnationa-
len Partei nominierte Volks-
schullehrer, Haus- und Reali-
tätenbesitzer August Harrer 
gewählt. Auffallend ist, dass 
der Bürgermeister nicht aus 
der stimmen- und mandats-
stärksten Partei hervorging, 
sondern dass die Wahl auf 
einen Mandatar der zweit-
stärksten Fraktion fiel. Of-
fenbar wirkte hier noch eine 
Wahlpraxis des 19. Jahrhun-
derts nach, die stark persön-
lichkeitsbetont war. Bei der 

Wahl des Bürgermeisters 
hatte damals eine allgemein 
anerkannte Persönlichkeit 
für die Wahlentscheidung 
ein größeres Gewicht als die 
rein zahlenmäßige Stärke 
einer Partei. 
Im Kamptal-Boten wurde 
im Hinblick auf die Wahlen 
in der jungen Republik ein 
Vergleich zum Wahlsystem 
in der Monarchie unternom-
men und folgende Feststel-
lung gemacht: „Die Wahl-
praxis, der ganze Vorgang 
in der Wahlaktion, hat sich 
im Vergleich zur Vorkriegs-
zeit ganz gewaltig geändert. 
Die Wahl nach Listen, nicht 
einzelnen Personen, die Auf-
stellung der Mandate, die 
Wahlbestimmungen des de-
mokratisierten Wahlrech-
tes – dies alles hat für die 
Ergebnisse der Wahl heute 
eine ausgesprochen größe-
re Bedeutung gegen früher, 
wo mehr oder weniger die 
Person, nicht die Partei, den 
Ausschlag gab.“
August Harrer übte seine 
Funktion von 1919 bis 1924 
aus, unter seinem Nachfol-
ger, dem Christlichsozialen 
Anton Wöber, war er Vize-
bürgermeister bis 1929. 
1933 schied er aus dem Ge-
meinderat aus. Harrer wur-
de 1921 auch Sparkassen-
direktor und war in vielen 
Vereinen tätig. Die Stadtge-
meinde würdigte ihn durch 
die Benennung einer Straße.

Verfasser: Johann Ennser

VOR 100 JAHREN ERHIELTEN 
FRAUEN DAS WAHLRECHT

Bezeichnung der  
wahlwerbenden Liste Stimmen Prozentanteil Mandate

Christlichsoziale Partei  665 39,79 % 10

Deutschnationale Partei  445 26,63 %  7

Sozialdemokratische Arbeiterpartei  441 26,39 %  6

Liste des Gewerbebundes  120  7,18 %  1

Summe 1671 24

Bürgermeister August Harrer
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Mit dem Markenzeichen der 
Sonne und des Kreises be-
treibt seit mehr als zehn Jah-
ren HNO-Arzt Dr. Uwe Leid-
hold mit seiner Frau Regina 
die Praxis Wohl-Sein für ganz-
heitliches Heilen und HNO in 
Krems. Das Anliegen der bei-
den ist leicht erklärt: Sie wol-
len ihre Patienten gesund er-
halten, sie stärken und die 
Selbstheilungskräfte aktivie-
ren oder deren Gesundheit 
mit möglichst natürlichen 
Mitteln und Therapien wieder 
herstellen. 
Ab 4. Juli trifft dann in 
Langenlois Schulmedizin auf 
Alternativmedizin, denn ihre 
neue Praxis am Rehsteig 4 
wird eröffnet. Gesundheits-
bewusste und ganzheitlich 
orientierte Menschen, die 
sich für alternative Heilme-
thoden interessieren, aber 
dabei nicht auf die Ansätze 

der klassischen Humanmedi-
zin verzichten wollen, sind in 
Langenlois dann genau rich-
tig. Dort wird der Mensch als 
Einheit von Körper, Geist und 
Seele gesehen, wo Familie, 
Gesellschaft, die Vergangen-
heit und Zukunft, das Tun 
und Sein eine wichtige Rol-
le spielen. Stichwort Sonne: 
Die neue Ordination, in der 
die Sonne wieder eine wich-
tige Rolle spielen wird, liegt 
in Langenlois genau an der 
Straße im Vögerl, der Auffahrt 
zum Siedlungsgebiet Lange 
Sonne. Angeboten wird dort 
neben HNO-Heilkunde, Aku-
punktur, komplexe Homöo-
pathie, Kinesiologie, Schwer-
metallausleitung, Aderlass, 
Eigenbluttherapie, Sauerstoff-
theraphie, Vitamin C-Infu-
sionen, Familienaufstellung, 
biologische Krebstherapie, 
Chakrenausgleich, Mikroim-

muntherapie, Atemmedita-
tionen und einiges mehr. Für 
jeden wird das passende Be-
handlungskonzept gefunden.

Wahlarzt, ohne Kassen, Ter-
mine nur nach Vereinbarung 
unter 02734/80436, mehr Info 
unter www.praxiswohlsein.at.

PRAXIS WOHL-SEIN ERÖFFNET

Der Arzt als Baumeister für einen gesunden Körper. Bürgermeister Harald Leo-
pold wünscht Regina und Uwe Leidhold viel Erfolg in der neuen Ordination.
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SPASS UND WISSENSWERTES FÜR UNSERE 
JÜNGSTEN L ANGENLOISERINNEN UND L ANGENLOISER

Schoko-Beerenspieße
Du brauchst dazu:
•  Himbeeren, Erdbeeren,  Heidelbeeren
•  Holzspieße
•  weiße Schokolade
•  Milchschokolade

Und so geht ’s:
Beeren waschen und auf die Spieße aufpicksen, sodass an beiden Seiten noch genug Platz ist, um 
sie später gut halten zu können. Milchschokolade im Wasserbad schmelzen und die Beeren damit 
über ziehen. Als Farbtupfer machen sie sich gut. Dekoriere deine Früchtchen im Schokomantel mit 
geschmolzener weißer Schokolade und verwende dazu einen Löff el. Danach werden die Spieße im 
Kühlschrank auf Backpapier gekühlt, damit die Schokolade fest wird. Mhhhh …

Ich bin
Bienchen! 
Mal mich

doch an …
summ,
summ,
summ!

Womit fährt Jakob in den Spitzpark?

Ausfl ugtipps:

Lösung:

Wusstest du, dass…..
…  eine Biene in zwei Minuten 

einen Kilometer fl iegt.
…  eine Biene für einen Kilo Honig 

sieben Mal um die Erde fl iegen 
müsste.

…  es ohne Bienen zum Beispiel 
kein Obst gäbe. 

Bienen sind daher besonders nütz-
liche Insekten, die wir zum Leben 
brauchen.

•  Skaterplatz vis á vis vom 
Wasserwerk (Kampwiese) 

•  Minigolfanlage Schloss 
Haindorf

•  Generationenspielplatz 
Mittelberg

•  Kinderspielplätze in 
Langenlois und den Orten
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Sommer
AKTION
Bei Bestellung bis 31. Juli 

garantieren wir eine Lieferung bis 30. September.

Frisch in den Sommer!

www.schiner.at
Druckhaus Schiner GmbH | An der Schütt 40 | 3500 Krems
Telefon +43 2732 796 70 | office@schiner.at

Wir DRUCKEN Ihre gebrandeten NOTIZBÜCHER als individuelles 
Werbegeschenk für Ihre Kunden, Mitarbeiter und Partnerunternehmen. 

* Die angeführten Verkaufspreise verstehen sich exkl. 20% USt.

* Grafikdesign auf Anfrage.

A4-Notizbücher *
ab 100 Stk. EUR 5,40/Stk.
ab 200 Stk. EUR 4,80/Stk.
ab 500 Stk. EUR 4,40/Stk.
ab 750 Stk. EUR 3,95/Stk.
ab 1.000 Stk. EUR 3,70/Stk.

A5-Notizbücher *
ab 100 Stk. EUR 4,90/Stk.
ab 200 Stk. EUR 4,30/Stk.
ab 500 Stk. EUR 3,90/Stk.
ab 750 Stk. EUR 3,45/Stk.
ab 1.000 Stk. EUR 3,20/Stk.

AKTION
Bei Bestellung bis 31. Juli 

garantieren wir eine Lieferung bis 30. September.

Viele Kameras und Gesich-
ter  „glühten“ Ende März in 
Zöbing. Schuld daran war das 
Kaiserwetter und die enorme 
Anstrengung bei der Kamp-
tal-Klassik-Trophy, dem be-
liebten Mountainbike-Ren-
nen am Heiligenstein, das 
der Union Rad Club Sparkas-
se – Renner Langenlois zum 
28. Mal perfekt organisierte. 
Dabei handelt es sich um das 
größte Rennen dieser Art in 
Österreich. Knapp 600 Radler 
standen dieses Mal am Start 
und sie waren samt den vie-
len Gästen einmal mehr von 
der Strecke, dem perfekten 
Wetter und der Organisation 
begeistert. 
Es herrscht schon ein beson-
deres Flair im Weinort Zö-
bing, wenn Sportlerinnen und 
Sportler aus 17 Nationen mit 
ihrem Fuhrpark und Renn-
equipment zwei Tage lang die 

Straßen und Plätze einneh-
men. Die Heiligenstein-Keller-
gasse in Zöbing war an zwei 
Tagen die Mountain-Bike-Met-

ropole Österreichs. Drei Fern-
sehbeiträge in Niederöster-
reich heute, Sport 20 sowie im 
Sport-Bild waren neben den 

zahlreichen Pressemeldun-
gen die erfreulichen Ergeb-
nisse mit enormen Werbewert 
für unsere Gemeinde. 

VOLLE MOUNTAINBIKE- ARENA IN ZÖBING

Ohne Sponsoren gäbe es derartige Veranstaltungen nicht: Offi  zielles Pressefoto kurz vor dem Start mit Gerhard 
 Wiesinger von Kamptal-Klassik, Bürgermeister Harald Leopold, Karl Markt, Günther Kanzler, Gerhard Kerschbaumer 
und Johann Auer.
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Egal ob Landesmeisterschaf-
ten in Herzogenburg oder 
Bundesmeisterschaften in 
St. Johann in Tirol: Die Sport-
ler des Union Karateclubs 
Langenlois punkteten heuer 
schon überall. Wer mit acht 
Gold-, sieben Silber- und sechs 
Bronzemedaillen von Her
zogenburg oder zwei Golde-
nen, zwei Silbernen und einer 
Bronzenen aus Tirol heim-
kommt, kann auf seine Leis-
tungen sehr stolz sein.
Dabei ist bei diesem Sport 
weder Sieg noch Niederlage 
das Ziel, sondern die eigene 
Persönlichkeitsentwicklung 
durch Selbstbeherrschung 
und äußerste Konzentration. 
Höflichkeit, Ausdauer und 
gegenseitiger Respekt ge-
hen dabei Hand in Hand. Ein 

gelungenes Geburtstagsge-
schenk für Trainer, Kampf-
richter und Obmann Roland 

Hösele, der heuer seinen 
50. Geburtstag feiern darf. 
Die Passion, die in all diesen 

Jahren seine ehrenamtliche 
Arbeit geprägt hat, zeigt sich 
in diesen Spitzenergebnissen.

KARATEVEREIN IN TOP-FORM

So sehen Sieger aus. Die Langenloiser Karatesportler erkämpften sich ihre begehrten Medaillen.

Fünf Teams des UNION Turn-
verein Langenlois gingen bei 
den 44. NÖ Landesjugend-
meisterschaften LATUSCH 
in Tulln an den Start. Insge-
samt war der Verein mit 19 
Teilnehmern im Alter von 8 
bis 25 Jahren vertreten. Die-
ser Teambewerb krönt jedes 

Jahr das Ende der Langenloi-
ser Turnsaison. Der ganztägi-
ge Wettkampf setzte sich aus 
drei Disziplinen, bestehend 
aus Leichtathletik, Turnen 
und Schwimmen, zusam-
men. Vormittags wurden die 
Schwimmdisziplinen Brust, 
Rücken und Kraul ausgetra-

gen. Am Nachmittag ging es 
dann an den Geräten Reck, 
Kasten und Boden heiß her. 
Zum Abschluss folgten die 
leichtathletischen Disziplinen 
60-m-Sprint, Weitsprung und 
Schlagball.
In der Kategorie „Mixed“ 
war der UNION Turnverein 

Langenlois mit zwei Teams 
am Start. Franziska, Lara, Lisa 
und Lilli setzten sich gegen al-
le 20 Konkurrenzteams durch 
und räumten verdient den 
1. Platz ab. In der Klasse „Ju-
gend 1 weiblich“ schramm-
ten Lara, Timna, Felicitas und 
Nina mit Platz 4 nur knapp 
am Podest vorbei. Das einzige 
Loiser Buben-Team mit Lau-
renz, Timo, Gregor und Nico-
las sicherte sich in der Klas-
se „Jugend 1 männlich“ den 
stolzen 1. Platz. Damit quali-
fizierten sie sich für die Bun-
desjugendwettkämpfe Ende 
Juli, wo sie erneut ihr Können 
unter Beweis stellen dürfen. 
Über Platz 2 konnte sich das 
Betreuerteam, bestehend aus 
David, Sarah und Alexandra, 
in der „Offenen Klasse“ freu-
en. Besonders stolz sind die 
Übungsleiter auf die großarti-
gen erbrachten Leistungen 
ihrer sportlichen Jugend und 
darauf, dass alle Teams letzt-
endlich unter den Top 5 lan-
den konnten.

FÜNF TEAMS UNTER DEN TOP 5

Krönender Abschluss der Turnsaison mit vielen Stockerl-Plätzen bei den Landesjugendmeisterschaften.
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Ein Alpaka als Freund:  
Nice. 
Das modernste Jugendkonto
mit Debitkarte  für
on- und offline:

dkonto 20 €

bei Konto-

eröffnung*

spark7.com ark7.com 

*Alle Jugendlichen bis zum 19. Geburtstag, die bis 30. August 2019 ein spark7 
Konto eröffnen, erhalten einen 20-Euro-Bonus direkt aufs Konto.
Nicht mit anderen Kontoeröffnungsaktionen kombinierbar.
Der Bonus wird zentral auf das spark7 Konto gebucht.

Nähere Infos bei Deinen Jugendbetreuern!

Inserat Spark7 Nice_Einzeln.indd   1 23.05.19   10:48



Porschestr. 33; 3100 St.Pölten
02742 / 88 11 91

Gewerbeparkstr. 25, 3500 Krems
02732 / 86 555
www.centro.atFRAGNER fragner@fragnerkfz.at • www.fragnerkfz.at

Tel.: 0 2734 / 44 88-0 DW 99

fiat.at

Fiat mit

FÄNGT BLICKE EIN.

NUR
JETZT

€ 2.000,-

EINTAUSCH
BONUS

*

DER NEUE FIAT 500. DIE IKONE NEU INTERPRETIERT.
Überzeugen Sie sich von der neuen Generation am besten gleich selbst. Nur jetzt mit € 2.000,- Eintauschbonus* 
ab € 11.650,- oder mit VA BENE PLUS Finanzierung inkl. 5 Jahre Wert- und Wartungspaket ab mtl. € 129,-** 

AUTOHAUS MUSTERMANN
Musterstraße OX. XOXO Musterort,
Tel.: OXXX/XXX OOO. Fax: OXXX/XXX OOO-XX,
www.xxxx.at

Gesamtverbrauch 3,8 – 4,7 l/100 km, CO2-Emissionen 88 – 110 g/km. 
Symbolfoto. Angebot gültig bis 30.09.2015. *Nur bei Zulassung in Österreich. Eintauschprämie mit Händlerbeteiligung. Mindestwert des Eintausch-
fahrzeuges € 4.000,- brutto lt. Eurotax Händler Verkauf. **Beispiel Fiat 500 1.2 69 PS Pop Star: Barzahlungspreis € 12.959,-, Rate mtl. € 129,-, 
Anzahlung € 2.000,-, Restwert € 5.520,-, Gesamtkreditbetrag € 13.160,-, Gebühren inkl. staatl. Vertragsgebühr € 392,-, Sollzinssatz fix 4,59 %, eff. Jahreszins 
5,91 %, FCA Ratenschutz Ableben (optional) € 201,-, Gesamtbetrag € 15.519,-; Angebot der FCA Leasing GmbH. Voraussetzung: Bankübliche Bonitätskriterien, 
Wohnsitz/Beschäftigung in Österreich.

Gesamtverbrauch 3,8 - 4,7l/100 km, CO2-Emissionen 88-100 g/km. Symbolfoto. Angebot gültig bis 30.09.2015. *Nur bei Zulassung in Österreich. Eintauschprämie mit Händlerbeteiligung. Mindestwert des Eintauschfahrzeuges € 4.000,- brutto lt. Eurotax Händler Verkauf. **Beispiel Fiat 500 1.2 69 PS Pop Star: Barzahlungspreis €12.959,-, Rate mtl. € 129,-, 
Anzahlung € 2.000,-, Restwert € 5.520,-, Gesamtkreditbetrag € 13.160,-, Gebühren inkl. staatl. Vertragsgebühr € 392,-, Sollzinssatz fi x 4,59 %, eff. Jahreszins 5,91 %, FCA Ratenschutz Ableben (optional) € 201,-, Gesamtbetrag € 15.519,-; Angebot der FCA Leasing GmbH. Voraussetzung: Bankübliche Bonitätskriterien, Wohnsitz/Beschäftigung in Österreich.

FRAGNER fragner@fragnerkfz.at • www.fragnerkfz.at

Tel.: 0 2734 / 44 88-0 DW 99

FRAGNER fragner@fragnerkfz.at • www.fragnerkfz.at

Tel.: 0 2734 / 44 88-0 DW 99

WWW.SUBARU.AT Kraftstoffverbrauch: 6,9 l/100 km (NEFZ), CO2-Emission: 157 g/km (NEFZ)

Erleben Sie den neuen SUBARU XV.
Vereinbaren Sie noch heute eine Probefahrt.

ENTDECKEN SIE SEINE
 AUSDAUER.FÜR EIN LEBEN OHNE GRENZEN.

500L

500X

500

fiat.at

MIT DEN FIAT 500 120TH GEBURTSTAGS-MODELLEN BIS ZU € 5.500,-* SPAREN UND 6 MONATE 
APPLE MUSIC®** KOSTENLOS.    FIAT 120TH. ERFÜLLT TRÄUME SEIT 1899.

Die neue FIAT 500 120TH Familie steckt voller Überraschungen: Freuen Sie sich auf bis zu 6 Monate gratis Apple Music® mit über 50 Millionen Songs. 
Erleben Sie besten Klang dank optionalem BeatsAudio™-System. Lassen Sie sich von der neuen Bicolore-Lackierung Tuxedo begeistern.

Gesamtverbrauch 4,2 – 6,8 l/100 km, CO2-Emissionen 110–154 g/km. (NEFZ korreliert).
Symbolbilder. * Gesamtpreisvorteil setzt sich zusammen aus: Preisvorteil des Sondermodells 500X 120TH (bezieht sich auf einen gleichwertig ausgestatteten 500X Urban MultiJet 120 SCR), Modellbonus 
inkl. Händlerbeteiligung und € 1.200,- FCA Bank Finanzierungsbonus bei Leasing- oder Kreditfinanzierung über die FCA Leasing GmbH / FCA Bank GmbH. Voraussetzung: Bankübliche Bonitätskriterien, 
Wohnsitz/Beschäftigung in Österreich. Nicht kumulierbar mit anderen Finanzierungsangeboten. Freibleibende Angebote gültig bei Kaufvertragsabschluss bis 30.06.2019. Details auf www.fiat.at. Stand 
04/2019. ** Angebot gültig bis 31.12.2019 bei Kauf von ausgewählten Modellen der Fiat 500 120TH Familie entsprechend den Aktionsbedingungen auf fiat.at. 
*** 2 Jahre Neuwagengarantie ohne Kilometerbeschränkung und 2 Jahre Funktionsgarantie „Maximum Care“ bis 60.000 km Gesamtlaufleistung.

120 JAHRE FIAT.
WIR ROCKEN WEITER.
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Gesamtverbrauch 4,2 – 6,8 l/100 km, CO
2
-Emissionen 110–154 g/km. (NEFZ korreliert).

Symbolbilder. * Gesamtpreisvorteil setzt sich zusammen aus: Preisvorteil des Sondermodells 500X 120TH (bezieht sich auf einen 
gleichwertig ausgestatteten 500X Urban MultiJet 120 SCR), Modellbonus inkl. Händlerbeteiligung und € 1.200,- FCA Bank Finan-
zierungsbonus bei Leasing- oder Kreditfi nanzierung über die FCA Leasing GmbH / FCA Bank GmbH. Voraussetzung: Bankübliche 
Bonitätskriterien, Wohnsitz/Beschäftigung in Österreich. Nicht kumulierbar mit anderen Finanzierungsangeboten. Freibleibende An-
gebote gültig bei Kaufvertragsabschluss bis 30.06.2019. Details auf www.fi at.at. Stand 04/2019. ** Angebot gültig bis 31.12.2019 
bei Kauf von ausgewählten Modellen der Fiat 500 120TH Familie entsprechend den Aktionsbedingungen auf fi at.at.  
*** 2 Jahre Neuwagengarantie ohne Kilometerbeschränkung und 2 Jahre Funktionsgarantie
„Maximum Care“ bis 60.000 km Gesamtlaufl eistung.
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